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Sicherheit 
ist ein grund-

legendes Bedürfnis 
des Menschen und dessen Gewähr-
leistung eine große Herausforderung. 
Natürlich ist die Polizei der wichtigs-
te Garant für die Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger. Bedrohungen 
und Gefahren entgegenzuwirken ist 
aber auch eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe. Dabei kommt den Kom-
munen eine maßgebliche Rolle zu. 
Besonders die Diskrepanz zwischen 
dem Sicherheitsgefühl der Bürgerin-
nen und Bürger und der tatsächlichen 
Lage macht deutlich, dass vor allem 
in den Kommunen vor Ort gehandelt 
werden muss, um negativen Entwick-
lungen vorzubeugen. 

Mit dem Beitritt in die Allianz Si-
chere Sächsische Kommunen (ASS-
Komm) im Juni 2020 und der darauf 
folgenden Bildung eines Kommuna-

len Präventionsrates (KPR) haben wir 
in Naunhof die einmalige Chance er-
griffen, unterschiedlichste Problem-
felder der Stadt anzupacken, für deren 
Lösung die klassischen Verwaltungs-
strukturen und -abläufe nicht geeig-
net sind: Ordnung und Sauberkeit, 
Kinder und Jugendliche sowie Bevöl-
kerungsschutz.

So vielfältig die Ursachen für Pro-
blemlagen sind, so vielfältig gestal-
ten sich auch die Lösungen, um diese 
möglichst gar nicht erst entstehen zu 
lassen. Dabei ist Prävention ein An-
satz, der uns hilft, bedarfsorientiert 
neue Sicherheitsstrategien auf lokaler 
Ebene zu entwickeln, so vor allem die 
individuelle Zufriedenheit innerhalb 
der Einwohnerschaft zu fördern.

Helfen auch Sie mit, die Arbeit 
des Kommunalen Präventionsrates  
zu unterstützen und bringen Sie 
sich in einer der Arbeitsgruppen ein! 

Kämpfen Sie mit uns für eine saube-
re Natur, für Gewässerschutz, gegen 
Drogenkriminalität oder Vandalismus. 
Ihr Einsatz kann maßgeblich zur Ver-
besserung des Sicherheitsgefühls in-
nerhalb der Bevölkerung und zu mehr 
Ordnung und Sicherheit vor Ort bei-
tragen. 

Ihre

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Titelbild: Naunhof macht mit und sorgt mit sei-
nem Kommunalen Präventionsrat vor  
© Landespräventionsrat
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Weitere Aktive für  
Arbeitsgruppen gesucht

In seiner Sitzung vom 07.02.2022 hat 
der der Kommunale Präventionsrat 
(KPR) die folgenden drei Arbeitsgrup-
pen gegründet: 

Arbeitsgruppe 1: 
Kinder, Jugendliche und Prävention im 
Team (PiT)
Leitung: Frau Diana Schatz

Arbeitsgruppe 2: 
Ordnung und Sauberkeit
Leitung: Herr Daniel Brcak (vorläufig)

Arbeitsgruppe 3: 
Bevölkerungsschutz
Leitung: Herr Daniel Brcak

Damit ist der Startschuss für den Be-
ginn der Arbeit in den Arbeitsgruppen 
gefallen. Für die Arbeitsgruppe 1 und 2 
haben sich jeweils 3 interessiere Bürger 
aus der Stadt Naunhof sowie den Ge-
meinden Belgershain und Parthenstein 
zur Mitarbeit bereiterklärt. Nachdem 
sich zur Arbeitsweise verständigt wurde, 
kann es schon losgehen: Auf die Teilneh-
mer/innen warten jeweils interessante 
Inhalte, welche zur Diskussion gestellt 
werden. Letztlich sollen die Belange vor 
Ort im Mittelpunkt stehen und gute Lö-
sungen für etwaige Probleme gefunden 
werden. Grenzen setzen nur die (finanzi-
elle) Machbarkeit und die Realität. Man 
darf auf erste Themensetzungen und 
Projekte gespannt sein. 

Noch nicht ganz soweit ist die Ar-
beitsgruppe 3: Bevölkerungsschutz – 
hier ruft die Stadt Naunhof erneut Inte-
ressierte zur Mitarbeit auf.

Die jetzige Coronakrise aber auch an-
dere Krisen führen deutlich vor Augen: 
Wir leben eben nicht in einer Blase des 
ewigen Wohlstandes oder Weltfriedens, 
in welcher uns niemals etwas passieren 
kann und wir jederzeit mit Vollkasko-
mentalität versorgt und abgesichert 
sind. Frau Bundeskanzlerin a. D. Dr.  
Merkel mahnte dringenden Handlungs-
bedarf hinsichtlich der Resilienz, also 
der Widerstandsfähigkeit der Gesell-
schaft und jedes Einzelnen, gegenüber 
Krisen an. Völlig zurecht: Genau das 
soll Hauptinhalt dieser 3. Arbeitsgrup-
pe sein. Es geht darum, gute praktika-
ble Möglichkeiten und Lösungen zu 
entwickeln, mit welchen möglichst je-
dermann eigenverantwortlich und mit 

Augenmaß für künftige Krisen gut vor-
sorgen kann. Eigenverantwortung wird 
dabei zuerst ganz großgeschrieben. 

Es geht hier hingegen nicht um etwa-
ige politische Meinungsverschiedenhei-
ten oder Auseinandersetzungen – hierfür 
stehen viele andere Wege für politisches 
und / oder gesellschaftliches Engage-
ment in unserer Demokratie offen. 

Mögliche Inhalte der AG3: Bevölke-
rungsschutz können sein:

Individuell vorsorgen – selbst aktiv wer-
den und Mitmachgelegenheiten schaffen
-	 Wahrnehmung von Eigenverantwor-

tung und Eigenvorsorge
-	 Begegnungsmöglichkeiten im priva-

ten Umfeld schaffen
-	 Nachbarschaftshilfe
-	 gute Beispiele aus der Praxis

Gesellschaftliche Angebote – gemein-
sam mit anderen aktiv werden
-	 gesellschaftliche Begegnungsangebo- 

te schaffen oder nutzen
-	 private oder öffentliche Bildungsan-

gebote schaffen oder nutzen
-	 Gesundheitsvorsorge durch Angebote 

insbesondere der Ärzte und Heilprak-
tiker

-	 Sport und Bewegung durch Vereine 
und Interessengruppen

Kommunale Gefahrenvorsorge (Bevölke-
rungsschutz)
Als Ortspolizeibehörde leistet die Stadt 
Naunhof kommunale Gefahrenvorsorge 
als Pflichtaufgabe nach Weisung. Hier 
geht es um Hilfe im Notfall (Krisenfall) 
für die Bevölkerung (Bevölkerungs-
schutz). 

Zuerst ist die Arbeitsfähigkeit der 
Stadtverwaltung unter Krisenbedingun-
gen sicherzustellen, um auch im Krisen-

fall als leistungsfähiger Ansprechpart-
ner für die Bevölkerung weiter da zu 
sein. Die Notversorgung durch wichtige 
Medien und Einrichtungen, Ver- und 
Entsorger, Notunterkünfte bis hin zu 
idividuellen Hilfsangeboten nach Be-
darf durch ehrenamtliche Helfer sind 
hier weitere wichtige Themenfelder.

Krisen beinhalten immer auch Chan-
cen und liefern bereits Ansätze zu deren 
Überwindung. Den unsichtbaren Gefah-
ren der heutigen Zeit (z. B. Stromausfall 
oder auch Corona) kann man gemein-
sam entgegentreten. Durch Vernetzung 
sind Krisen überwindbar und man kann 
gestärkt aus ihnen hervorgehen.

Sie sind hiermit herzlich eingeladen, 
sich bei Interesse in unseren Arbeits-
gruppen einzubringen. Interessenten 
melden sich bitte bis zum 18.03.2022 mit 
Namen, Erreichbarkeit und unter Angabe 
der gewünschten Arbeitsgruppe in der

Stadtverwaltung Naunhof
Ordnungsamt
Amtsleiter Herr Brcak
Markt 1
04683 Naunhof
Tel.: 034293/42120
Mail: brcak-ordnungsamt@naunhof.de

Aus dem Kommunalen  
Präventionsrat Naunhof (KPRN) 
zum Thema Verkehrssicherheit: 

Deutsche Verkehrswacht e. V., Gebiets-
verkehrswacht Leipziger Land e. V., 
empfiehlt sich als langfristiger Partner 
für Kommunen 

Sicher durch den Straßenverkehr kom-
men – wer möchte das nicht? Dieser 
Wunsch verbindet wohl alle Verkehrs-

Kommunaler Präventionsrat Naunhof – Mitmachen. Mitgestalten. Vorsorgen.
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teilnehmer. Vorsicht und gegenseitige 
Rücksichtnahe – so wie es § 1 der Stra-
ßenverkehrsordnung sagt – gilt dabei 
ganz besonders gegenüber unseren 
jüngsten Verkehrsteilnehmern an Kin-
dertageseinrichtungen und Schulen – 
gegenüber unseren Kindern und Ju-
gendlichen.

Dabei ist die Verkehrswacht keine 
Unbekannte: Sie ist Trägerin der prak-
tischen Fahrradausbildung für alle 
Viertklässler, auch durch Aktionen 
rund um den Schulanfang machte der 
Verein meist mit gelben Transparenten 
auf sich aufmerksam. Corona wirkte 
sich auch hier aus: Manches konnte 
nicht durchgeführt werden, anderes 
kam zum Erliegen, selbst die Kom-
munikation mit dem örtlichen Kreis-
verband Muldental des Vereins wurde 
bisweilen zur Einbahnstraße. Um die 
Kommunikation zwischen Kommunen 
und der Verkehrswacht wieder zu bele-
ben, sprang die Gebietsverkehrswacht 
Leipziger Land e. V. ein. Die jetzige 

Zusammenarbeit wird als sehr positiv 
eingeschätzt.

Dabei hat die Deutsche Verkehrs-
wacht e. V., Gebietsverkehrswacht Leip-
ziger Land e. V., in puncto Verkehrs- 
sicherheit viel in Petto: Es gibt zahlreiche 
Angebote für Kinder und Jugendliche; 
junge Fahrer, Erwachsene und Senioren. 
Da heißt es: Zugreifen, um mit bedarfs-
gerechten und intelligenten Lösungen 
die Verkehrssicherheit an unseren Kitas 
und Schulen vor Ort zu verbessern.

Es geht konkret zum Beispiel um:
-	 den sicheren Weg zur Schule oder 

zum Kindergarten (mit erforderlicher 
Beschilderung und den nötigen bauli-
chen Anlagen)

-	 Begleitung, insbesondere unserer 
Schulanfänger, auf dem Schulweg zu 
Schuljahresbeginn

-	 Verkehrsunterricht von der Vorschule 
bis zur 4. Klasse

-	 Durchführung der Fahrradausbildung 
in der 4. Klasse

-	 Einbindung weiterer Ideen, Aktionen 
oder Projekte der Schüler, Eltern und 
Lehrer

Wenn es gelingt, die Aktivitäten und 
Ressourcen vor Ort zu bündeln, so er-
öffnen sich hier sehr gute Vorausset-
zungen für eine langfristige Zusam-
menarbeit zum Vorteil aller Beteiligten. 
Hierzu sind und bleiben alle im Ge-
spräch.

Angebote der Deutschen Verkehrs-
wacht Sachsen e. V. sind zu finden  

im Internet unter: 
www.LVW-Sachsen.de

regional unter: 
www.verkehrswacht.leipziger-land.de

Ansprechpartner:
Herr Mario Michael
Tel. und Fax: 0341/26698247
Mail:
info@verkehrswacht-leipzigerland.de

Das zweite Jahr in Folge musste der 
traditionell in Naunhof stattfindende 
Kreisentscheid des Vorlesewettbewerbs 
unter Corona-Bedingungen stattfinden. 
Dies bedeutete erneut erhebliche Ein-
schränkungen für alle Beteiligten. 

Der Kreisentscheid fand in diesem 
Jahr wieder in kleinerer Runde in der 
Kinderbibliothek der Stadtbibliothek 
Naunhof statt. Am 14. Februar fand sich 
die mehr oder weniger erfahrene Jury, 
bestehend aus Frau Snicinski-Grimm 
(Jury-Urgestein), Frau Rönsch, Herrn 
Schippel (beide Mitarbeiter der Natio-
nalbibliothek Leipzig), Frau Gaitzsch, 
und Frau Döring in den Räumlichkeiten 
der Bibliothek ein.

Normalerweise ist dieser Wettbe-
werb für die Jury jedes Jahr Schwerst-
arbeit, denn durchschnittlich liegt die 
Beteiligung der Schulsieger/innen von 
Oberschulen und Gymnasien des Land-
kreises Leipzig bei über 20 Teilnehmer/

innen. Üblicherweise liest jeder der Vor-
tragenden zunächst einen vorbereiteten 
Text vor. Die Spreu vom Weizen trennt 
sich dann beim Fremdtext. Nicht selten 
stellte sich die Jury kontroversen Diskus-
sionen, wer letztlich die Nase vorn hat-
te und als Siegerin oder Sieger aus dem 
Wettbewerb hervorging, um den Land-
kreis im nächsten Schritt beim Sachsen-
entscheid zu repräsentieren.

Dieses Jahr mussten die teilnehmen-
den Schüler/-innen auf der Online-Platt-
form des Vorlesewettbewerbs ein Video 
hochladen, auf dem sie selbst beim Vor-
lesen zu sehen waren. Insgesamt folgten 
dieser Aufforderung 10 Teilnehmende. 
Aufgrund der aktuellen Situation konn-
te daher auch kein Fremdtext vorgele-
sen werden, was die Entscheidung der 
Jury zusätzlich erschwerte. Damit dieser 
Umstand berücksichtigt werden konnte, 
wurden die Bewertungsrichtlinien für 
die Jurymitglieder entsprechend ange-

passt. Als besonders schwierig stellte 
sich hierbei heraus, abschätzen zu kön-
nen, wie authentisch der dargebotene 
Beitrag wirklich war.

Mithilfe von Beamer, Laptop und 
Leinwand wurden die Videos der Reihe 
nach abgespielt und von den Mitglie-
dern der Jury bewertet. Interessant war 
hierbei, wie unterschiedlich die Bewer-
tungen der erfahreneren Mitglieder im 
Vergleich zu den Neuzugängen der Jury 
ausfielen.

Zum Sieger wurde Mark S., Schüler 
der 6. Klasse des Freien Gymnasiums 
Borsdorf, gekürt. Er las aus Palutens 
„Freedom – Schlamassel im Weltall“. 

Auf diesem Weg möchten sich die Mit-
arbeiterinnen der Stadtbibliothek noch 
einmal herzlich bei den Mitgliedern der 
Jury bedanken, ohne deren Teilnahme 
die Durchführung des Kreisentscheides 
in dieser Qualität nicht möglich gewe-
sen wäre.

31. Kreisentscheid im Vorlesewettbewerb in Naunhof

Jury v.l.n.r.: Frau Döring, Herr Schippel, Herr Rönsch, Frau Snicinski-Grimm, 
Frau Gaitzsch

Beim Vortrag des Siegers Mark S. aus dem Gymnasium Borsdorf



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 04 / 2022 | 5 

Naunhof Aktuell

Auch im Jahr 2022 findet der Naunho-
fer Frischemarkt wieder statt. 

Unter dem Motto „Genial regional! – 
Leckerer Genuss von hier" bieten Di-
rektvermarkter und Händler von März 
bis Oktober jeden vierten Samstag ab 
08:30 bis 12:30 Uhr frische Waren auf 
dem Naunhofer Marktplatz an. Ob Kä-
sespezialitäten oder Honig, leckeres 
Obst und Gemüse, frisch gepresste 
Säfte, Fleisch- und Wurstwaren, kuli-
narische Gewürze, duftende Blumen 
und Pflanzen, frische Eier – für jeden 
ist etwas dabei! Frisch vor Ort geräu-
cherter Fisch und Leckeres vom Grill – 
auch an die Genießer ist gedacht. Und 
das Beste daran ist, dass die frischen 
Produkte direkt von Landwirten aus 
nachhaltigem ökologischem Anbau der 
Region stammen. Köstliches aus eige-
ner Herstellung kann gleich auf dem 
Markt geschlemmt werden. Kommen 
Sie und überzeugen Sie sich selbst!

Auf der Homepage Stadt Naunhof, un-
ter Wirtschaft / Märkte finden Sie wei-
tere Informationen zum virtuellen Fri-
schemarkt und unseren Händlern. 

Termine: 26. März; 23. April; 28. Mai; 
25. Juni; 23. Juli; 27. August; 24. Sep-
tember; 22. Oktober 

Für jeden Frischemarkt gelten die je-
weils aktuellen Regelungen der Coro-
naschutz-Verordnung.

Einkaufen unter freiem Himmel

Bei viel Spaß und bester Laune ver-
bachten die Senior/innen im Be-
gegnungszentrum einen tollen Fa-
schingsnachmittag. Bunte Kostüme, 
leckere Pfannkuchen und allerhand 
witzige Spiele begeisterten die Teil-
nehmenden. 

Nach der langen Schließzeit des Be-
gegnungszentrums sind dies endlich 
wieder gute Aussichten für die aktiven 
Rentner/innen. Bereits eine Moden-

schau und einige Spielenachmittage 
erfreuten die Gäste, die nahezu täglich 
gern vorbeischauen, um der Einsam-
keit ihrer vier Wände zu entkommen 
und die Gesellschaft mit Gleichgesinn-
ten zu genießen. Die Planungen für 
den Monat März versprechen auch viel 
Interessantes. Zu finden sind sie unter 
der Rubrik „Tourismus und Veranstal-
tungen“ in dieser Ausgabe der Naunho-
fer Nachrichten. 

Seniorenfasching im Begegnungszentrum

Aufruf zum  
„Tag der Umwelt 2022“
Am 09.04.22 finden wieder traditio-
nell Müllsammelaktionen in Naunhof 
und den Ortsteilen statt. 

Wo man auch hinschaut: Überall 
liegt Müll! Dosen, Verpackungen, 
Einwegmasken und Flaschen werden 
oftmals achtlos ins nächste Gebüsch 
geworfen. An Straßenrändern, auf 
Wiesen, im Wald oder im Gewässer 
sammelt sich so allerhand Unrat an. 
Mit einer Müllsammelaktion können 
Sie helfen und den Müll dahin ent-
sorgen wo er hingehört.

Alle Informationen erhalten Sie 
im Ordnungsamt bei Frau Ritter, 
Tel. 0174/ 9183469 oder per E-Mail: 
gvd2@naunhof.de. 

Machen Sie mit für ein schönes und 
sauberes Naunhof!

MDV-Infomobil am 9. März 
in Naunhof
Das MDV-Infomobil ist wieder un-
terwegs. Einer der ersten Halte wird 
Naunhof sein. Am 9. März von 9 bis 
13 Uhr können Sie Ihre Fragen an die 
Mobilitätsberaterinnen vom MDV 
richten.

Vor Ort erhalten Sie auch aktu-
elle Fahrpläne. Das Fahrplanbuch 
vom Landkreis Leipzig, gültig seit 
12.12.2021, können Sie gegen einen 
kleinen Obulus von 1,50 Euro pro 
Stück erwerben.

Vielleicht wollen Sie sich über Ta-
gesausflüge informieren. Auch hier 
hat der MDV ein reichhaltiges Port-
folio an Bord. Die Information wie 
Sie dorthin kommen, erhalten Sie 
gleich mit.

Oder haben Sie Fragen zu Schü-
ler- und Azubitickets? Auch darüber 
wissen die Beraterinnen Bescheid und 
können Ihnen helfen.

Wünschen Sie einen persönlichen 
Beratungstermin, haben aber am 9. 
März keine Zeit? Unter www.mdv.de/
infomobil finden Sie weitere Einsatz-
orte des MDV-Infomobils.

Die MDV-Mitarbeiterinnen freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Bitte achten Sie darauf, dass eine Be-
ratung NUR mit Mund-Nase-Maske 
erfolgt.
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Nein, es sei kein Aprilscherz, betont 
Stefan Müller. „Unsere Tagesbetreu-
ung werden wir am 1. April eröff-
nen“, sagt der Leiter des Naunhofer 
Diakonie-Altenpflegeheims „Charlotte 
Winkler“, wo im Erdgeschoss für das 
neue Angebot seit dem Herbst Räume 
umgebaut werden.

Noch hängen im ehemaligen Domizil 
der Physiotherapie die Kabel aus der 
Decke und die Handwerker geben sich 
die Klinke in die Hand. Dass hier bald 
„die gute Stube“ sein und dort ge-

meinsam Kuchen gebacken wird – für 
die Vorstellung davon ist noch reich-
lich Fantasie nötig. „Aber es hat sich 
schon viel getan und das meiste ist 
geschafft“, so Stefan Müller. Er zählt 
auf: Wände wurden durchbrochen, 
Türen versetzt und Fußböden ausge-
glichen, um eine barrierefreie Dusche, 
eine Küche mit für Rollis unterfahrba-
ren Schränken, Ruhe- sowie Einzelthe-
rapieraum und mehr zu schaffen. Was 
jetzt noch aussteht, sind Feinarbeiten 
wie Tapezieren, Fußböden verlegen 
und Möbel einräumen.

Stefan Müller freut sich sehr darüber, 
dass das lang gehegte Projekt Tages-
betreuung nun tatsächlich Wirklich-
keit wird. Die Idee dazu wurde bereits 
vor Jahren geboren und war vor dem 
Hintergrund entstanden, dass es ein 
solches Angebot in Naunhof bisher 
schlicht nicht gibt. „Der Bedarf dafür 
ist eindeutig da“, hat der Heimleiter in 
vielen Gesprächen mit Betagten und 
ihren Angehörigen immer wieder er-
fahren. Auf dem parkartigen Gelände 
an der Robert-Blum-Straße, auf dem 
die Diakonie neben dem Altenpflege-
heim bereits eine Kita und eine Anlage 
für seniorenfreundliches Wohnen be-
treibt, kommt nun ein weiteres Puzzle- 
teil dazu, das eine Versorgungslücke 
schließt.

Die neue Tagespflege wird zwölf 
Plätze bieten. Willkommen sind älte-
re Menschen, die zu Hause leben und 
Gemeinschaft, Anregung sowie Un-
terstützung suchen. Außerdem sollen 
deren Angehörige entlastet werden. 
Die Gäste werden morgens in ihrem 
Zuhause abgeholt und nachmittags 
wieder zurückgebracht. Gemeinsame 
Mahlzeiten, Spaziergänge im nahen 
Wald, Bewegungsangebote, Kreativ-
projekte oder Ausflüge – laut Miriam 
Botz, die die neue Tagesbetreuung 
und das dann vierköpfige Team leiten 
wird, ist hier vieles möglich: „Wir rich-
ten uns da ganz nach den Wünschen 
und Fähigkeiten der Gäste.“ 

Für die neue Tagesbetreuung Naunhof 
gibt es noch freie Plätze. Anmeldung 
und weitere Informationen unter Tel. 
034293 29455. 

Neue Tagesbetreuung Naunhof bald fertig
„Puzzleteil“ soll Versorgungslücke schließen / freie Plätze vorhanden

Anlässlich der Feier 750 Jahre Erd-
mannshain könnte es gelingen, eine 
neue frostsichere Wasserschöpfstelle 
auf dem Erdmannshainer Friedhof zu er-
richten. Das Foto zeigt ein Beispiel, wie 
diese aussehen kann. 

Die Kosten belaufen sich auf ca. 
3000,- € zuzüglich Fundament und Mon-
tage. Idealerweise erfolgt die Errichtung 
durch handwerklich versierte Erdmanns-
hainer Männer in Eigenleistung. 

Die Friedhofsverwaltung Erdmanns-
hain könnte 1000,- € beitragen, der 
Heimatverein Erdmannshain strebt die-
se Summe ebenfalls an. Und wenn sich 

die Erdmannshainer Bürger/innen spen-
dabel zeigen, könnte das Ergebnis bei 
jedem Friedhofsbesuch ein Grund zur 
Freude sein. 

Sind Sie dabei? Dann spenden Sie bitte 
auf das Konto:

Kontoinhaber: 
Kassenverwaltung Grimma
IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck: 
„FH Erdmannshain, Wasserschöpfstelle“ 

Neue Wasserschöpfstelle für den Friedhof Erdmannshain geplan 

v.l.n.r.: Pflegedienstleiter Dennis Riegel, die zukünftigen Mitarbeiterinnen der Tagesbetreuung Syl-
via Groth und Daniela Seypt, die Leiterin in spe Miriam Botz und den Heimleiter Stefan Müller mit 
Bauplänen
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Mit dem Ausscheiden von Steffen 
Amberger aus dem Lindhardter Ort-
schaftsrat hatte niemand gerechnet. 
Aus beruflichen Gründen hatte dieser 
kurzfristig sein Mandat niedergelegt 
und ist damit aus dem kommunalen 
Ehrenamt ausgeschieden. Schnell 
fand sich mit Herrn Andre Hilbers ein 
geeigneter Nachrücker. Inzwischen 
wurde Herr Hilbers in der Ortschafts-

ratssitzung vom 9. Februar durch Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad als 
neues Mitglied des Ortschaftsrates 
verpflichtet. Zur neuen Stellvertre-
terin des Ortsvorstehers wurde ein-
stimmig Frau Stefanie Kabus gewählt. 
Die Stadt Naunhof wünscht beiden 
viel Erfolg bei der Ausübung ihres an-
spruchsvollen Ehrenamtes. 

Andre Hilbers als neues Ortschaftsratsmitglied
in Lindhardt verpflichtet

Online-Sprechstunde mit 
der Bürgermeisterin
Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr 
einzubeziehen, stellt sich Naunhofs 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
in der Online-Bürgersprechstunde 
einmal monatlich den Fragen der Zu-
schauer. Durch das Einscannen des 
QR-Codes gelangen Sie zur vergange-
nen Sprechstunde vom 08.02.22

Sie haben eine Frage? Schicken Sie 
diese an buergerdialog@muldental.tv.  
Die nächste Online-Bürgersprech-
stunde findet am 08.03. um 18.00 Uhr  
statt.

Aus dem Hauptamt

Zusätzliche GTA-Mittel 
„Aufholen nach Corona“
Am 06. Januar 2022 trat die Zweite 
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus zur Änderung 
der Sächsischen Ganztagsangebots-
verordnung in Kraft. In dieser wird 
die Vergabe der 15 Mio. EUR, die aus 
dem Bundesprogramm „Aufholen nach 
Corona“ zur Verfügung gestellt wer-
den, geregelt. Die Mittel werden für 
Maßnahmen zum Aufholen von Lern-
rückständen und Rückständen beim 
Erwerb von Kernkompetenzen zur Ver-
fügung gestellt. Die Fördermittel wur-
den für die Oberschule Naunhof frist-
gerecht beantragt. Die Fördersumme 
setzt sich aus dem Sockelbetrag (i. H. v.  
4.000 €) und einer Schülerpauschale 
zusammen. Die Schülerpauschale wird 
berechnet, indem die AusVerteilungs-
masse (abzgl. Sockelbetrag) durch die 
Gesamtschülerzahl geteilt wird. Die 
genaue Fördermittelhöhe wird mit Zu-
wendungsbescheid bekannt gegeben.

In Folge der Corona-Pandemie und 
den damit in Zusammenhang stehen-
den Schulschließungen wurde in der 
Oberschule das Ziel gesetzt, die moto-
rischen und kognitiven Defizite auszu-
gleichen.

Druckfrisch ist er nun endlich erhält-
lich. Der neue Stadtplan von Naunhof – 
in neuem Design und neuer Größe. Er-
möglicht wurde der Druck durch die 
finanzielle Beteiligung der Mühle Erd-
mannshain, des Restaurant Korfu, der 
Lindenklause Lindhardt, der Gaststätte 
Sonnenschein, des Stadtgut Restaurant 
„Standuhr“ und des Hotels Rosengar-
ten. Der Stadtplan wird in der Stadt- 
und Touristinformation und in den ge-
nannten Gaststätten kostenlos verteilt.

‣	Kontakt: 
	 Stadt- und Touristinformation
	 Frau Lange
	 Tel.: 034293 475647
	 E-Mail: 
	 tourist-information@naunhof.eu

Aus der Kultur WerkStadt
Der neue Stadtplan ist da

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Saisonkräfte (m / w / d)  
für das Waldbad

Im Waldbad der Stadt Naunhof bieten 
wir unseren Badegästen in der Bade-
saison die Möglichkeit auf Abkühlung 
an heißen Sommertagen. Um alle Wün-
sche der Badegäste erfüllen zu können 
suchen wir befristet von April / Mai bis 
September 2022 Saisonkräfte auf ge-
ringfügiger Basis (450 Euro monatlich).

Folgende Stellen sind zu besetzen:
-	 Wasseraufsicht / Rettungsschwimmer 

(m / w / d): 
	 Hierfür sind ein gültiger Nachweis des 

DLRG-Rettungsscheines in Silber /  
International Lifesaving Certifica-
tion (Erste Hilfe Lehrgang nicht älter 
als 2 Jahre) oder eine abgeschlosse-
ne Ausbildung als Fachangestellte/-r  
für Bäderbetriebe (m / w / d) sowie ein  
erweitertes Führungszeugnis nach  
§ 30a BZRG vorzuweisen.

- 	Reinigungskraft (m / w / d) für die 
	 Unterhaltung des Waldbades 
-	 Saisonkraft als Hauptkassierer 
	 (m/w/d) für das Waldbad

Ihr Profil:
•		 Flexibilität für den Schichtdienst 

(Früh- und Spätschicht) sowie die 
Bereitschaft für Dienste an Wochen-
enden und Feiertagen

•		 eine engagierte Arbeitsweise mit gu-
tem Durchsetzungsvermögen

•		 sehr gute Umgangsformen für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
unseren Badegästen

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe des Betreffs „Bewerbung 
Waldbad“ an

Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof.

oder per E-Mail an: 
Bewerbungen@naunhof.de

Saisonkraft (m / w / d) für das 
Naunhofer Naherholungsgebiet

Pure Natur kann an den drei Badeseen 
zwischen Naunhof und Brandis erlebt 
werden, die bereits seit Jahrzehnten 
beliebte Ausflugsziele für Badegäste, 
Wanderer und Radfahrer sind. Umge-
ben von idyllischen Wäldern, finden 
Besucher hier Ruhe und Erholung. Die 
Stadt Naunhof sucht für die Saison 
2022 (Mai-Sept.) technische Mitarbei-
ter (m / w / d) auf geringfügiger Basis 
(450 Euro monatlich) als Saisonkraft 
für die Unterhaltung des Naunhofer 
Naherholungsgebietes.

Ihre Tätigkeiten:
•	 Reinigung der Sanitäranlagen
•	 Schließdienst der Sanitäranlagen

Ihr Profil:
•	 Flexibilität für den Schichtdienst 

(Früh- und Spätschicht) sowie die Be-
reitschaft für Dienste an Wochenen-
den und Feiertagen

•	 eine engagierte Arbeitsweise mit gu-
tem Durchsetzungsvermögen

•	 sehr gute Umgangsformen für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
unseren Badegästen

•	 PKW wünschenswert

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe des Betreffs „NEG“ an 

Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof.

oder 
per E-Mail an: 
Bewerbungen@naunhof.de

Die Stadt Naunhof  
sucht außerdem

-	 Sachbearbeiter im Bereich Kita-
Gebühren, Schulangelegenheiten 
(m / w / d) 

-	 Pädagogische Fachkräfte (m / w / d) 
für die Arbeit in Kitas der Stadtver-
waltung Naunhof

-	 Bauhofmitarbeiter Garten- und Land-
schaftsbau (m / w / d) 

-	 Fachkraft für Bäderbetriebe (m / w / d) 
-	 Staatlich anerkannter Erzieher 

(m / w / d) im Hort

Die ausführlichen Stellenausschrei-
bungen sind unter www.naunhof.de -> 
Verwaltung und Bürgerservice -> Stel-
lenangebote zu finden.

Aktuelle Stellenangebote der Stadt Naunhof

…zum Geburtstag

„Ein zufriedenes Gemüt ist ein unaufhörli-
ches Fest.“ -Unbekannt-

24. Februar
Hans-Joachim Hoffmann aus Naunhof
zum 80. Geburtstag 

15. März
Erika Kretzschmar aus Naunhof 
zum 85. Geburtstag 

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 

Sitzung des Vergabeausschusses am 
10. Februar 2022

Anzahl der Mitglieder:	
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE. /
GRÜNE)
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

Entschuldigt
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
Stellvertreterin StRin Naumann (AfD-
Fraktion)

1. 	Mit 5 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde beschlossen, die Ausschrei- 
bung für den Rahmenvertrag zur Be-
lieferung mit Hygienematerial für  
alle Einrichtungen der Stadtverwal- 

tung Naunhof öffentlich nach VOL/A 
durchzuführen.

2. 	Mit 5 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde das Leistungsverzeichnis für 
die Ausschreibung „Rahmenverein- 
barung über die Lieferung von 
Reinigungsmitteln und Hygiene- 
material" beschlossen.

3. 	Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
beschlossen, die Ausschreibung über  
den 60monatigen Miet- und Service- 
vertrag für die Druck- und Kopier- 
technik im Rathaus sowie in den 
Schulen und weiteren Einrichtungen 
der Stadtverwaltung Naunhof öffen- 
tlich nach VOL/A durchzuführen.

4. 	Der Vergabeausschuss hat ein- 
stimmig das Leistungsverzeichnis für 
die Ausschreibung „Miet- und Ser- 
vicevertrag über die Druck- und 
Kopiertechnik" beschlossen.

5. 	Mit 6 Zustimmen wurde einstimmig 
beschlossen, die Ausschreibung 
Stromliefervertrag Waldbad in Naun- 

hof für die Zeit vom 01.07.2022 
bis 30.06.2024 beschränkt ohne 
Teilnehmerwettbewerb entsprechend 
§ 3 (1) VOL/A durchzuführen.

6. 	Es wurde einstimmig beschlossen, für 
die Ausschreibung Stromliefervertrag 
Waldbad in Naunhof die nachfolgend 
aufgeführten Firmen um Abgabe 
ihres Angebotes zu bitten:

	 -	 KEHAG Energiehandel GmbH 
		  aus Oldenburg
	 -	 Envia Mitteldeutsche Energie AG 
		  aus Falkenberg
	 -	 Stadtwerke Leipzig GmbH 
		  aus Leipzig
	 -	 Stadtwerke Grimma GmbH 
		  aus Grimma

7. 	Es wurde einstimmig beschlossen, 
die Unternehmen um Abgabe eines 
Angebotes für den Stromliefervertrag 
für das Waldbad in Naunhof im 
Zeitraum vom 01.07.2022 bis 
30.06.2024 aufzufordern.

Ortschaftsrat Erdmannshain / Eicha /
Albrechtshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Erdmannshain/Eicha/Albrechts-
hain findet voraussichtlich am Mitt-
woch, den 2. März um 19:00 Uhr im 
Saal des Dorfgemeinschaftshauses 
Eicha statt.

Stadtrat
Die nächste Sitzung des Stadtrates 
findet am Donnerstag, den 3. März 
um 19:00 Uhr statt. Den Sitzungsort 
entnehmen Sie bitte der öffentlichen 
Bekanntmachung der Sitzung in den 
Schaukästen der Stadt Naunhof.

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Ammelshain findet am Montag, 
den 7. März um 19:00 Uhr im Saal des 
Feuerwehrgerätehauses Ammelshain 
statt. 

Ortschaftsrat Lindhardt
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Lindhardt findet voraussichtlich 
am Mittwoch, den 9. März um 19:00 
Uhr im Gesellschaftsraum in der Gast-
stätte Lindenklause in Lindhardt statt.

Finanzausschuss
Die nächste Sitzung des Finanzaus-
schusses findet voraussichtlich am 
Donnerstag, den 10. März um 19:00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 

Bitte informieren Sie sich an den 
Schaukästen über die Einberufung 
der Sitzungen. Die Tagesordnungen 
jeweils vier Tage vor der Sitzung in 
den Schaukästen der Stadt Naun-
hof, für die Ortschaftsräte nur in den 
Schaukästen der jeweiligen Ortsteile, 
bekannt gegeben. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auf der Homepage 
der Stadt Naunhof unter www.naun-
hof.de/Ratsinformationsdienst. Für 
alle Sitzungen gilt die 3G-Regel!

Sitzungstermine

	

Die nächste Ausgabe der 
Naunhofer Nachrichten 

Ausgabe 05 / 2022 

erscheint am 12.03.2022. 

Redaktionsschluss der Stadtverwaltung 
ist der 02.03.2022, 
Anzeigenschluss ist der 28.02.2022.

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax 034293/42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Wiesenstraße:  
Jede Minute zählt

Die neugebaute Wiesenstraße in Naun-
hof ist eigentlich ein ruhiger Ort bis auf 
die Stunden am Morgen und Nachmit-
tag, wenn das anliegende Gymnasium 
und die Kindertagesstätte einem Bie-
nenstock ähneln. Und auch an schönen 
Sommertagen oder zu großen Veran-
staltungen in der Parthelandhalle kann 
es schon mal richtig eng hier werden. 

Solange alles gut ist, denkt man 
nicht daran, wie plötzlich Feuerwehr 
und Rettungsdienst gegebenenfalls 
in den Einsatz ausrücken müssen. We-
der kann man das wissen, noch lässt 
es sich berechnen. Wer dringend Hilfe 
benötigt, ist dankbar für ihr schnel-
les Erscheinen. Allerdings führt die 
Parksituation an vielen Stellen der 
Wiesenstraße oftmals dazu, dass die 
Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge nur 

in Schlängellinien möglich ist und die 
Einsatzkräfte damit notgedrungen nur 
sehr langsam vorankommen. Dabei 
wird doch jede Minute benötigt, um zu 
verunfallten oder schwerkranken Pa-
tienten zu gelangen. Das kann Leben 
kosten.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie 
so parken, dass auch die Drehleiter 
der Feuerwehr (zehn Meter lang) die 
Straße passieren kann. Sollte Ihr Haus 
brennen, würden Sie diese Möglichkeit 
sicher begrüßen. 

Ihre Meinung zur Parksituation ha-
ben auch die Eltern, die ihre Kinder 
täglich zu den Einrichtungen bringen, 
Besucher des Waldbades sowie der 
Parthelandhalle und nicht zuletzt die 
Anwohner selbst. Die Stadtverwaltung 
nimmt diesbezüglich die bestehende 
Situation sehr genau unter die Lupe. 
Ein vor Ort Termin mit Verantwort-
lichen und der Polizei ist bereits an-
gesetzt. Haben auch Sie Anregungen 

und Hinweise, können Sie sich an das 
Ordnungsamt der Stadtverwaltung 
wenden. Gemeinsam soll eine gute Lö-
sung für alle Seiten gefunden werden, 
wobei das Wegerecht für Einsatzfahr-
zeuge oberste Priorität hat, damit Ein-
satzorte ohne verkehrsbedingte Verzö-
gerungen erreicht werden können.

Ortsfeuerwehr Fuchshain  
sucht dringend  

neue aktive Kameraden

Ohne Zuwachs 
im aktiven 
Bereich der 
Ortsfeuerwehr 
Fuchshain ist 
deren weiteres Bestehen gefährdet. 
Mit einer Eimeraktion im vergangenen 
Jahr hatten die Kameraden vor Ort mit 
Unterstützung aus Ammelshain und 

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Wenn Sie die A14 oder A72 in der Re-
gion Leipzig regelmäßig nutzen, haben 
Sie die Veränderungen vielleicht be-
merkt: Die braunen touristischen Wer-
beschilder haben Zuwachs bekommen. 
Anfang Februar wurde die Installation 
von zwei touristischen Unterrichtungs-
tafeln – wie sie in der behördlichen 
Fachsprache heißen - für den Nationa-
len Geopark Porphyrland abgeschlos-
sen. Sie weisen nun Gästen auf der A14 
in Richtung Dresden, vor der Ausfahrt 
Naunhof sowie an der A72 in Richtung 
Hof, vor der Abfahrt Rochlitz den Weg 
in den Geopark Porphyrland – und lö-
sen hoffentlich bei vielen Autofahrern 
Neugier und Interesse aus.

Der Prozess von der Idee bis zur 
Umsetzung dauerte zwei Jahre. Als 
besonders schwierige Aufgabe erwies 
sich die Motivfindung in der Abwägung 
zwischen wissenschaftlicher Korrekt-
heit (Vulkanismus vor 290 Mio. Jahren) 
und allgemeiner Verständlichkeit – un-
ter Wahrung aller bestehenden Vorga-
ben für die Autobahnbeschilderung. Ein 
längerer Diskussionsprozess zwischen 
Geologen und Touristikern sowie ein 
Wettbewerb mit Beteiligung regionaler 
Grafiker/innen führte zum finalen Ent-
wurf von Lars Hoschkara aus Werms-
dorf.

Die finanziellen Mittel zur Errichtung 
beider Schilder stellten der Freistaat 
Sachsen mit seiner Förderung aus Steu-
ermitteln sowie alle 14 Mitgliedskom-
munen des Geopark-Trägervereins mit 
der Übernahme der Eigenmittel bereit. 

Informationen zu den im Geopark 
nachgewiesenen vulkanischen Aus-
bruchformen in der Zeit des Perms –  
Eruptionssäulen aus Asche, hinab-
rasende Glutwolken, Lavaflüsse aus 

Spalten sowie zu Lavadomen aufge-
schichtete Ausbruchmassen – vermit-
teln die GeoRanger auf ihren Touren. 
Planungen für die Visualisierung der 
Supervulkanereignisse sind an zwei 
Orten im Geopark angelaufen: in 
Thallwitz für die Supervulkanausstel-
lung im Geoportal Röcknitz (Realisie-
rung bis 2024) und für die 3D-Visuali-
sierung in der Geo Erlebnis Werkstatt 
in Trebsen.

Neues aus dem Geopark Porphyrland
Geopark-Werbung an Autobahnen installiert

Foto: Thomas Kube, LVZ
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Naunhof auf diese Problematik auf-
merksam gemacht. Das kam auch gut 
an, ohne jedoch eine wirkliche Verän-
derung zu bewirken. Wird eine Feu-
erwehr geschlossen, kommt sie auch 
nicht wieder zurück. Aus diesem Grund 
richten die Stadt wie auch die Ehren-
amtler selbst erneut den Appell an 
geeignete Einwohner von Fuchshain, 
sich für eine aktive Mitgliedschaft zu 
entscheiden. Kameradschaft und Zu-
sammenhalt erleben, gesellschaftli-
ches Engagement zeigen, Fahrzeuge 
und Technik bedienen, Verantwortung 
haben, Vorbild sein, Leidenschaft und 
Begeisterung, Entwicklungsmöglich-
keiten, Anerkennung und Wertschät-
zung durch die Bevölkerung – dieses 
Hobby ist so besonders. 

Du möchtest aktiv dabei sein? Dann 
melde dich einfach unter: ortswehrlei-
tung-fuchshain@feuerwehr-naunhof.
de  oder unter: stadtwehrleitung@
feuerwehr-naunhof.de

Fragen können ebenso an das Ord-
nungsamt der Stadtverwaltung ge-
richtet werden unter: 0434293 42126. 
(Quelle Logo: ehrenamt-mit-blaulicht.de) 

Feuerwehr im Einsatz

Alarmierungen aufgrund einer Diesel-
spur gab es insgesamt dreimal seit dem 
26. Januar. Zweimal war die Ammels-
hainer Straße betroffen und einmal die 
Überfahrt von der A 14 auf die A 38. 
Am 28. Januar rückten die Einsatzkräf-
te zu einem Fahrzeugbrand in die Alte 
Beuchaer Straße aus. Die Fahrerin des 
PKWs hatte einen Motorschaden ange-
zeigt bekommen und suchte daraufhin 
zügig eine sichere Möglichkeit zum An-
halten. Kaum war das Auto geparkt, be-
gann es auch schon zu brennen. Glück 

im Unglück – ihre beiden Kleinkinder 
konnte sie selbst noch befreien. Als die 
Feuerwehr eintraf stand das Fahrzeug 
bereits in Vollbrand. Umgehend be-
gannen die Löscharbeiten unter Atem-
schutz 

Ein Verkehrsunfall mit zwei PKWs er-
eignete sich am 2. Februar in der Bran-
diser Straße. Und zwei weitere Male 
eilten die Kameraden am 9. und am 
12. Februar zu Türöffnungen, um dem 
Rettungsdienst vor Ort einen schnellen 
Zutritt zu Wohnungen zu verschaffen.  

Zu den Einsätzen der beiden Sturm-
tiefs ab dem 17. Februar wird in der 
nächsten Ausgabe berichtet 

PKW Brand am 28. Januar in der Alten Beuchaer Straße (Fotos: Sören Müller).

Wer einen positiven PCR-Test hat, war-
tet in der Regel auf einen Anruf vom 
Gesundheitsamt. Hier werden im per-
sönlichen Gespräch eine Reihe von 
Informationen abgefragt, die für den 
Quarantänebescheid und die statisti-
sche Erfassung erforderlich sind. Dieses 
Verfahren ist sehr aufwändig – täglich 
werden rund 700 solcher Anrufe vom 
Gesundheitsamt absolviert.

Doch positiv Getestete müssen jetzt 
nicht mehr lange warten und können 
selbst aktiv werden. Um die Ermittlungs-
arbeit einfacher und vor allem schneller 
zu erledigen hat der Landkreis Leipzig 
ein neues Melde-Tool entwickelt. Jede 

Person, die mittels eines PCR-Tests posi-
tiv auf das Corona-Virus getestet wurde, 
erhält künftig eine SMS mit individuellen 
Online-Zugangsdaten zugesandt. Mit 
diesen können sich Betroffene im Mel-
de-Tool einloggen und Informationen, 
insbesondere von im Haushalt lebenden 
Kontaktpersonen, eingeben. Auch Anga-
ben über den Impfstatus oder eventuell 
auftretende Symptome werden dabei 
erfasst. Wichtig für alle Betroffenen ist 
die Zeit in Quarantäne. Den Nutzern 
wird nach der Eingabe aller Daten ein 
vorläufiges Informationsschreiben mit 
der Quarantäne für infizierte Personen 
und den Haushaltskontaktpersonen an-

gezeigt. Dieses Schrei-
ben ist keine amtliche 
Bescheinigung über die 
Quarantänedauer, kann 
jedoch dafür genutzt 
werden, um beispiels-
weise den Arbeitgeber 
zu informieren.

Das Gesundheits-
amt prüft nach dem 
Absenden der einge-
tragenen Daten alle 
von den Nutzern ge-

machten Angaben. Telefonische Rück-
fragen wird es nur dann geben, wenn die 
Eintragungen nicht plausibel sind. Sind 
alle Daten korrekt eingetragen, wird 
sehr schnell eine Quarantänebeschei-
nigung erstellt und per Post zugesandt. 
Alle infizierten Personen bekommen zu-
dem wie gewohnt ein Genesenenzertifi-
kat übersandt. 

Mobilnummer unbedingt angeben
Um das Meldetool nutzen zu können, ist 
es wichtig, dass die mobile Telefonnum-
mer bei Ärzten und testenden Stellen 
hinterlegt wird. Das Labor meldet po-
sitive Testergebnisse mit den Kontakt-
daten elektronisch und automatisch an 
das Gesundheitsamt. Über eine Schnitt-
stelle werden diese Daten ausgewertet 
und wenn eine mobile Telefonnummer 
angezeigt wird, kann die SMS mit den 
Zugangsdaten versendet werden.

Diejenigen, die dennoch auf den 
persönlichen Anruf warten oder keine 
Mobilfunknummer haben, werden wie 
bisher von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Gesundheitsamts kon-
taktiert.

Gesundheitsamt kontaktiert positiv Getestete per SMS
Landkreis Leipzig geht mit neuem Melde-Tool online: Quarantänezeiten für alle 
Haushaltsmitglieder auf einen Blick
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Die Seenwanderer vom  
AktivSport Saxonia e. V.: 

diesmal musste Plan B her

Die Schladitzer Bucht sollte der Start-
punkt sein und der See sollte umrundet 
werden. So der Plan. Nun machte nicht 
nur das Wetter einen Strich durch die 

Rechnung, viele Wanderfreunde muss-
ten aus gesundheitlichen Gründen ab-
sagen. Und so schrumpfte der Rest auf 
den harten Kern zusammen. Blieb nur 
noch Plan B. Also ließ man die Autos 
stehen und wanderte erst an der Bahn 
entlang, durch den Naunhofer Wald 
Richtung Pomßen direkt zur Pomßener 
Kiesgrube.

Das Wetter sah zu Beginn der Tour 
nicht sehr berauschend aus, doch es 
tröpfelte nur leicht und dann kam so-
gar kurz die Sonne raus. In mittlerem 
Tempo umrundeten die Wanderer den 
See, welcher glasklar vor ihnen lag. 
Zum Teil funkelte er in der Sonne, war 
unergründlich tiefblau oder nahm eine 
türkis-grüne Farbe an. Urlaubsfeeling 
pur – wenn dann noch der Wind über 
ihn hinwegpfiff und die Wellen sich 
überschlugen.

Der Weg ließ sich gut laufen und war 
nicht allzu matschig und so war man 
nach 2,5 Stunden und knapp 11 km wie-
der in der Großsteinberger Straße. Mit 
einem gemeinsamen Mittagessen been-
deten die Wanderer ihren Seenlauf und 
mit dem guten Gefühl, bei Bewegung an 
der Luft in netter Gesellschaft für Kör-
per und Seele das Beste getan zu haben.

Walkinggruppe Montag  
16:00 Uhr will wieder starten

Es soll wieder losgehen. Die Walking-
gruppe des AktivSport Saxonia, wel-
che sich immer montags 16:00 Uhr 
am Schloßturnplatz getroffen hat, will 
wieder starten. Es wird in moderatem 
Tempo und nur 45 Minuten gelaufen. 
Man will zunächst langsam starten und 
sich gemäßigt steigern. 

Anmeldungen sind wie gewohnt mög-
lich unter:
Tel. 034293-554000
Mail: info@as-saxonia.de 
oder direkt im Büro in der Großstein-
berger Str. 25-27.

AktivSport SAXONIA e. V. 	

Endlich, nach 2 Jahren Pause, durf-
te am 13. Februar der Dorfleben e. V. 
Ammelshain die Organisation des Bos-
selns für einige Vereine von Naunhof 
und Umgebung realisieren, welches 
seit einigen Jahren zur Tradition gewor-
den ist. Der Dorfleben e. V. hatte den 
Staffelstab vom BSC Victoria Naunhof 
e. V. übernommen. So traf man sich 
am Sonntagvormittag mit weiteren 
Vertretern des Schlossclubs Ammels-
hain, des Heimatvereins Lindhardt und 
des Heimatvereins Erdmannshain am 
Tauchsportzentrum am Moritzsee. Der 
BSC Victoria konnte leider nicht teil-
nehmen. Mit genügend Abstand ging 
es immer den geworfenen Kugeln fol-
gend, vorbei an zahlreichen Spazier-
gängern und den ersten Badegästen, 
rund um den Moritzsee. 

Schwierigkeiten für die Bosselku-
geln ergaben sich auf der für Wande-
rer eigentlich normalen Strecke durch 
den abschüssigen Hang. Zwei Kugeln 
mussten aus dem See gerettet werden. 
Die Teams kämpften dabei um die we-

nigsten Würfe. Nach über 2 Stunden 
war es geschafft. Sieger wurde der 
Dorfleben e. V. Ammelshain. Bei den 
Lindhardtern waren es hauptsächlich 
die Kinder, die ihre Eltern ausbremsten 
und die es dann zu einem hervorragen-
den 4. Platz schafften. Auch das ONE-
Woman Team aus Erdmannshain sollte 
mit seinem 3. Platz erwähnt werden. 
Auf jeden Fall waren alle bei kaltem, 

aber schönem Wetter an der frischen 
Luft und haben wieder etwas gemein-
sam unternommen. Der Abschluss war 
dann wie immer das gemeinsame Mit-
tagessen bei leckerem Grünkohl. Der 
Verein bedankt sich besonders beim 
Tauchsportzentrum Ammelshain, die 
ihren Standort zur Verfügung stellten, 
sowie bei allen Teilnehmern und Hel-
fern.

Dorfleben Ammelshain e. V.
Bosseln für Naunhofer Vereine
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Der Vorstand des TC Rot-Weiß Naunhof 
lädt zur alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung mit Wahl des Vorstandes 
ein. Gern wird in diesem Rahmen über 
Anträge und Anregungen der Mitglie-
der diskutiert. 

Anträge sind bis zum 11.03.2022 an den 
Vorsitzenden Thomas Lange zu richten. 
Dies kann per E-Mail an: 
info@tcrw-naunhof.de 
bzw. an: 
thomas-lange@tcrw-naunhof.de 
oder auf dem Postweg an 
Herrn Thomas Lange, 
Leisniger Straße 1A, 04668 Grimma 
erfolgen. 

Die Jahreshauptversammlung (JHV)  
findet statt am: 
Freitag, den 25.03.2022, 19:00 Uhr 
in der Gaststätte „Sonnenschein“, 
Thomas-Müntzer-Str. 5, 04683 Naunhof 

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung 
2. 	 Festlegung und Wahl des 
	 Versammlungsleiters 
3. 	 Verlesung der Tagesordnung und 
	 Beschlussfassung der Tagesordnung 
4. 	 Genehmigung des Protokolls der 
	 Jahreshauptversammlung 2021 
5. 	 Verlesung des Rechenschaftsbe-
	 richtes 2021 durch den Vorsitzenden 
6. 	 Bericht der Kassenprüfer 

7. 	 Diskussion und 
	 Beschlussfassung –
	 Anträge an die 
	 Versammlung 
8. 	 Entlastung des 
	 Vorstandes 
9. 	 Wahl des Wahl-
	 leiters 
10. 	Durchführung und Wahl eines 
	 neuen Vorstandes 
11. 	Wahl der Kassenprüfer 
12. 	Sonstiges 
13. 	Schlusswort 

Die aktuellen gültigen Hygieneregeln 
zu beachten und einzuhalten.

TC Rot-Weiß Naunhof  	
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022 

Bei dem Wort „Spreewald“ kommen dem 
Leser sicher schöne Erinnerungen an den 
letzten Aufenthalt in dieser einzigarti-
gen Wasserwelt. In gerade nicht einmal 
100-minütiger Autofahrt befindet man 
sich in einem besonderen Naturparadies, 
auf dem man sich mit einem Kahn durch 
schmale Kanäle und Flussläufe schippern 
lassen kann. Nach dem Passieren von 
Brücken und Schleusen, ist die gemäch-
liche Kahnfahrt nach einer reichlichen 
Stunde auch schon wieder beendet. Nicht 
so im Ratskellersaal Naunhof, wo man 
vom Spreewaldfest in Naunhof nicht ge-
nug haben konnte! Warum in der Ferne 
schweifen, denn das Gute liegt so nah. 
Besser kann man es nicht formulieren, 
aber lesen Sie selbst, wie man neben 
Brautzug und Kindstaufe auch noch eine 
saure Gurke verzehren konnte.  

Mathias Bräuer 

Naunhof, 7. Februar 1922
Am vergangenen Sonnabend feierte un-
ser Doppelquartett im Ratskellersaale 
ein Spreewaldfest. Der Gedanke dazu 
wurde aus alten Erinnerungen an eine 
herrliche Sängerfahrt geboren, die vor 
einigen Jahren das Doppelquartett in 
jene so eigenartig schöne Gegend ge-
führt hatte. Diese Erinnerungen an die 
Wald- und Wasserpoesie des Spreewal-
des und die wendische Eigenart seiner 
Bewohner gaben dem glänzend ge-
lungenen Feste sein Gepräge. Auf dem 
Bahnhof in Lübbenau wurden die Gäste 
empfangen, zum grünen Strande der 

Spree hinabgeführt und in leibhaftigen 
Kähnen von Ort zu Ort gefahren. Man 
kam an Lehde und Leipe vorüber nach 
der Polenzschänke und dem Gasthaus 
zum Spreewald, an der Kannoemühle 
mit einem richtiggehenden Mühlrade 
und einem Storchennest auf dem Da-
che – darin stand, ein stummer Gast, 
Freund Adebar – vorbei zur „Wotschow-
ska“, dem vortrefflichen Ausflugsort. 
Von da aus bot sich dem Auge ein im-
mer wechselnd buntes Bild. Zwischen 
den leuchtenden Farben der Röcke und 
Tücher wendischer Frauen und Mäd-
chen, mischten sich die ruhigen Töne 
von Touristenkleiden. Aber über dem 
Gewühle herrschte mit unerschüt-
terlicher Gewichtigkeit der originelle 
Dorfschulze. Er begrüßte auch die an-
kommenden Sänger, die der Stimmung 
glücklich angepaßte Lieder fein abge-
tönt zu Gehör brachten. Ein Brautzug 
und eine Kindtaufe, beide in echten 
Trachten und natürlich zu Kahne, gaben 
dem ganzen Bilde die letzte Rundung. 
Schließlich brach die Nacht an und der 
bleiche Mond sah durch die Bäume. Ein 
junges Paar fuhr langsam auf dem stil-
len Wasser und sang ein schwermütiges 
Volkslied. Und aus der Kannoemühle 
klang der Gesang der letzten Zecher. 
… Kein Wunder, daß die Stimmung der 
zahlreich erschienenen Gäste eine glän-
zende war. Auch für den modernen Ge-
schmack verwöhnter Fremder hatten 
die Spreewälder gesorgt: Eine schnei-
dige Kapelle spielte flotte Tänze, in in-

timer Tanzdiele huldigte man dem For 
und Shimmy, fliegende Büffets boten 
auserlesene Genüsse. Selbstverständ-
lich fehlten auch die unvermeidlichen 
Lübbenauer sauren Gurken nicht. Und 
wie sie auf die Magenwände so wirkten 
die als fahrende Künstler auftretenden 
Landstreicher auf das Zwerchfell. Es war 
wirklich großartig. Dem Leiter des Fes-
tes und bewährten Vorsitzenden, Herrn 
August Quaas, dem geistigen Führer des 
Doppelquartetts, Herrn Robert Geipel, 
sowie allen anderen, die sich um das Ge-
lingen des Festes verdient gemacht ha-
ben, gebührt höchste Anerkennung. Es 
wird manchem Fernstehenden unerklär-
lich erscheinen, wie von einer so kleinen 
Gemeinschaft eine so glänzende 
Veranstaltung zuwege gebracht 
werden kann. Allen aber wird 
dieses Spreewaldfest noch 
lange in freundlicher Erin-
nerung bleiben.

Ortschronisten Naunhof
„Nachrichten für Naunhof“ im Februar 1922 – Spreewaldfest im Ratskellersaal

links: Anzeige in den Nachrichten für Naunhof 
vom 5. Februar 1922 | rechts: Silberner Fah-
nennagel des „Doppel-Quartetts" Naunhof vom 
3.7.1927, Foto: Fahnennagel-Archiv Mathias 
Bräuer, 2021
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Trotz oder gerade wegen der momen-
tan schwierigen Zeit bietet der Hei-
matverein Erdmannshain e. V. die Mög-
lichkeit, sich im Vereinsgelände des 
Heimatvereins, Eichaer Straße 30, zu 
treffen und miteinander zu sprechen. 

Am 26. Februar 2022 kann man sich ab 
17 Uhr bei einer gemütlichen Runde an 
der Feuerschale darüber austauschen, 
was in diesem Jubiläumsjahr alles in 
Erdmannshain geplant ist. Der erste Of-
fene Sonntag am 3. April 2022 ist eben-

falls vorgesehen und soll unter dem 
Motto „Pflanzentauschbörse“ stattfin-
den. Wer also Senker, selbst gezogene 
Pflanzen, Samen und anderes beisteu-
ern oder tauschen möchte, würde die 
Veranstaltung damit sehr unterstützen.

Heimatverein Erdmannshain e. V.
An die Bewohner Erdmannshains und die Freunde des Heimatvereins

Tourismus | Veranstaltungen

Weitere Infos und Anmeldung unter:

Frühlings- und Sommerkleidung 
für Babys und Kinder (Gr. 50-176)

Schuhe

Schwangerschaftsbekleidung

Spielsachen & Bücher

Gebrauchsgegenstände
wie Autositze, Kinderwagen, 
Laufgitter, Fahrräder

Was wir anbieten

Parthelandhalle 
Naunhof

Erlös geht an: 
Kita “Funtasia” Lindhardt

19.03.2022
9:00 Uhr - 13:00 Uhr

Einlass für Schwangere ab 8:30 Uhr
mit Mutterpass und einer Begleitperson

KINDER-KLEIDERBASAR
Frühling/Sommer 03/2022

Interessengemeinschaft 
„Rund ums Kind“ FS

www.kinderbasar-naunhof.de

Dienstag, 01.03.
13:30 Uhr	 Name, Stadt, Land

Mittwoch, 02.03.
13:00 Uhr	 Skat- und Romménachmittag

Donnerstag, 03.03.
09:00 Uhr	 Treffen der Nähmäuse
13:30 Uhr	 Bingonachmittag

Montag, 07.03.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 08.03.
14:00 Uhr	 Frauentagskonzert mit 
	 Elke Maguhn
	 Anmeldung erwünscht unter 
	 Tel. 55152

Mittwoch, 09.03
13:00 Uhr	 Skat- und Romménachmittag 

Donnerstag, 10.03.
09:00 Uhr	 Treffen der Nähmäuse
10:00 Uhr	 Ausfahrt nach Kohren Sahlis 
	 Frauentagsfeier (Ausverkauft!)

Freitag, 11.03.
13:00 Uhr	 Kegelnachmittag

Montag, 14.03.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 15.03.
13:30 Uhr	 Tanz mit Mike Kuhrmann
	 Anmeldung erwünscht 
	 unter Tel. 55152

Mittwoch, 16.03.
13:00 Uhr	 Skat- und Romménachmittag 

Donnerstag, 17.03
09:00 Uhr	 Treffen der Nähmäuse

13:00 Uhr	 Ausfahrt in den Frühling /
	 Besuch des Altstadtcafés 
	 in Grimma
	 Anmeldung erwünscht
	 unter Tel. 55152

Montag, 21.03.
10:30 Uhr	 Ausfahrt nach Falkenhain, 
	 Konzert Linda Feller
	 Anmeldung unter Tel. 55152
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 22.03.
13:30 Uhr	 Gedächtnistraining

Mittwoch, 23.03.
13:00 Uhr	 Skat- und Romménachmittag 

Donnerstag, 24.03
13:30 Uhr	 Geburtstagsfeier des 
	 Monats März, Persönliche 	
	 Einladungen erfolgen durch 
	 die Stadt Naunhof.

Freitag, 25.03.
09:30 Uhr	 Gemeinsam statt einsam – 
	 Brunch
	 Anmeldung erwünscht 
	 unter Tel. 55152

Montag, 28.03.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 29.03.
13:30 Uhr	 Osterplätzchen backen und 
	 garnieren

Mittwoch, 30.03.
13:00 Uhr	 Skat- und Romménachmittag	

Donnerstag, 31.03.
13:30 Uhr	 Kreativnachmittag – 
	 Frühlingsfensterbilder 
	 gestalten

Vorschau

Dienstag, 05.04.
14:00 Uhr	 Tanz mit Fam. Krumray

Mittwoch 20.04.
Kohren Sahlis Schlagerpiloten
Anmeldungen erforderlich

Änderungen vorbehalten!
Das Begegnungszentrum der Stadt Naun-
hof ist von Montag bis Freitag ab 9:00 
Uhr für Sie geöffnet. Es besteht auch die 
Möglichkeit, wochentags ein schmack-
haftes Mittagessen ab 3,70 € mit vor-
heriger Anmeldung in der Einrichtung 
einzunehmen. Wir wünschen Ihnen einen 
angenehmen Aufenthalt.
Die Veranstaltungen finden unter Einhal-
tung der aktuellen Corona-Regeln statt.

‣ 	Kontakt:
	 Bärbel Hildebrandt
	 Tel. 034293 55152
	 E-Mail: bgz@naunhof.eu

Veranstaltungen im März im Begegnungszentrum
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Stephan König wurde 1963 in Berlin 
geboren. Er studierte nach dem Besuch 
der Spezialschule für Musik Halle / S. 
an der Hochschule für Musik „Felix 
Mendelssohn-Bartholdy" Leipzig die 
Hauptfächer Klavier, Komposition und 
Dirigieren und ist seither freischaffend 
tätig. Neben seiner Unterrichtstätig-
keit an der Leipziger Hochschule für 
Musik und Theater hat er diverse Gast-
verträge bei namhaften Orchestern 
und Bühnen und wirkte bei zahlreichen 
CD-, Rundfunk- und Fernseh-Produk- 

tionen mit. Konzertreisen führten ihn 
nach Asien, Mittelamerika, Südame-
rika und durch viele Länder Europas. 
Er ist mehrfacher Preisträger natio-
naler und internationaler Wettbewer-
be. Auftrags-Kompositionen schrieb 
er für u. a. das Gewandhaus Leipzig, 
Oper Leipzig, Akademisches Orchester 
Leipzig, den MDR.Seit 1998 leitet er 
das von ihm gegründete „LeipJAZZig-
Orkester" und seit 2007 das Kammer-
orchester 'artentfaltung'.

Einladung zum 167. Rathauskonzert

Töpferwerkstatt ist geöffnet

Auch die Töpferwerkstatt öffnet am 
27.02. ihre Pforten für alle Interessen-
ten. Die Mitglieder des Vereins haben 

extra eine Verkaufsausstellung mit vie-
len verschiedenen keramischen Arbei-
ten vorbereitet und freuen sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Heimatstube und  
Modellbahnausstellung  

präsentieren Heimatgeschichte

In den letzten Monaten haben die Eisen-
bahnfreunde, die integraler Bestandteil 
der Heimatstube sind, in Einzelschrit-
ten aus einer älteren TT-Anlage aus den 
70er Jahren und einer angefangenen 
TT-Anlage Neues entwickelt. Es wurden 
Gleise und Weichen in neues Tillig Ma-
terial gewechselt. Die ältere TT-Anlage 
bekam ein Gleisbild-Schaltpult. Von dort 
werden die Weichen, die Abstellgleise 
und Häuser geschaltet.

Weiterhin wurde die Anlage verbrei-
tert und so zwei Abstellgleise geschaf-
fen. Es wurde ein Zwischenteil geschaf-
fen um die beide Anlagen im Winkel 

miteinander zu verbinden. Die zweite 
TT-Anlage ist mit einer langen mehr-
gleisigen Auffahrt zum Bahnhof gestal-
tet worden, wobei sich darunter zwei 
Abstellgleise befinden. 

Der Architekt der Eisenbahnfreunde 
hat beide TT-Anlagen mit vielen Details 
sehr schön gestaltet. Das Zwischenteil 
hat nun noch einige Abstellgleise mit 
Signalen erhalten und das Gleis-Schalt-
pult wurde erweitert. 2021 erfolgte der 
Umbau von Analog auf Digital-Betrieb.

Auf der H0 Anlage „Bahnhof Naun-
hof" fährt nun auch der Triebzug S- 
Bahn Mitteldeutschland Leipzig-Grim-
ma. Bürgermeisterin Anna Luise Conrad 
eröffnete den probeweisen Betrieb der 
S-Bahn Mitteldeutschland auf der H0 
Anlage Bahnhof Naunhof am Heimat-
wandertag. 

Für Kinder zum Spielen stehen die Si-
gnale auf der Spur 0 „Winterlandschaft" 
und H0 Anlage "Kugelbahn" auf grün. 

Alle Akteure versprechen einen erleb-
nisreichen Nachmittag – ein perfekter 
Ferienabschluss für Kinder und deren 
Eltern!

Vereinshaus Naunhof
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Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain 

Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449

Kontakt: 
Pfarrer Norbert George, Tel. 0163 8055559

Bürozeiten: 
Mi u. Fr 9:00 bis 12:00 Uhr, Di 9:00 bis 
12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

Sa, 26.02., 18:00 Uhr
Musikalische Abendandacht – 
Stadtkirche Naunhof
„Nidaros Jazz Mass“ von Bob Chilcott
mit dem Jugendchor der Kirchgemeinde 
Grimma unter Leitung von Katharina und 
Tobias Nicolaus.

So, 27.02., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Stadtkirche Naunhof

Mi, 02.03., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Muldentalstift Erdmanns-
hain

Do, 03.03., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Pflegeheim Charlotte 
Winkler

So, 04.03., 19:00 Uhr
Weltgebetstags-Andacht – Stadtkirche 
Naunhof
Zukunftsplan: Hoffnung
England, Wales und Nordirland
Wie in jedem Jahr wird eine Andacht zum 

Weltgebetstag gefeiert. In diesem Jahr 
richtet sich der Blick auf England, Wales 
und Nordirland.
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder 
sind herzlich eingeladen.

So, 06.03., 10:30 Uhr
Kirchenführung – Erdmannshain 

Sa, 12.03., 18:00 Uhr
Feuerschalen-Abend – 
Kirchgarten Naunhof
Singen mit Cornelia Schneider

So, 13.03., 08:30 Uhr
Gottesdienst – Kirche Ammelshain
 
So, 13.03., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Stadtkirche Naunhof 

Ev.-luth. Kirchgemeinde - Albrechtshain

Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha
Tel.: 034292 68221

Bürozeiten: 
Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

Kontakt:
Pfarrer Christoff Steinert, 
Kirchplatz 1, Brandis
Tel.: 034292 66541

So, 13.03., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Kirche Albrechtshain

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde -
Fuchshain

Kontakt: 
Pfarramt Großpösna
Hauptstraße 25
Tel. u. Fax: 034297 423989 

Bürozeiten: 
Mo 09:00 bis 11:00 Uhr und 
Do 15:00 bis 18:00 Uhr
Pfarrer Albrecht Häußler ist mittwochs 
von 16:00 bis 17:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung im Pfarramt Großpösna zu 
sprechen. 
Tel.: 034297 42161 oder 0176 34468479 

So, 13.03., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Kirche Fuchshain

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 

Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“, 
Roitzscher Weg 3, Wurzen, Tel.: 03425 
925155

Kontakt:
Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 925192

So, 27.02., 10:30 Uhr
Heilige Messe 

So, 06.03., 10:30 Uhr
Heilige Messe 

Werktagsgottesdienste:
mittwochs, 9:00 Uhr

Die Kirchgemeinden laden ein
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum 26. Februar bis 13. März
1. Notrufe
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsdienst	 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24h Störungsmeldung	 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle	 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst	 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe)	 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit	 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
	
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie unter 
Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (8:00 – 8:00 Uhr)

Sa, 26 Feb. (8:00-12:00 und 18:00-8:00 Uhr)
Löwen-Apotheke Bad Lausick                   	 034345 22352

So, 27. Feb.
Park-Apotheke Bad Lausick	             034345 24531

Mo, 28. Feb.
Sternen-Apotheke Naunhof                       	 034293 47355             

Die, 01. März
Kilian-Apotheke Bad Lausick	 034345 7140

Mi, 02. März
Engel-Apotheke Colditz                            	 034381 43359

Do, 03. März
Engel- Apotheke Nerchau	 034382 41283

Fr, 04. März
Adler-Apotheke Grimma	 03437 911366

Sa, 05. März (8:00-12:00 und 18:00-8:00 Uhr)
Löwen- Apotheke Naunhof                        	 034293 45700               

So, 06. März	
Apotheke im PEP Grimma	 03437 942323

Mo, 07. März
Rats Apotheke Trebsen                             	   034383 601

Die, 08. März
Apotheke im PEP Grimma	 03437 942323

Mi, 09. März
Linden-Apotheke Grimma  	 03437 921712

Do, 10. März
Sonnen-Apotheke Grimma	                  03437 917002

Fr, 11. März
Stadt-Apotheke Grimma                         	    03437 948894

Sa, 12. März (8:00-12:00 und 18:00-8:00 Uhr)
Sophien-Apotheke Colditz	 034381 8090

So, 13. März	
Kronen -Apotheke Mutzschen 	 034385 51256

Immer samstags, außer an einem Feiertag ist in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma	 03437 942323

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Aus der Wirtschaft

Sie lieben die Arbeit?  
Sie möchten selbstständig und  
abwechslungsreich arbeiten?

Dann bewerben Sie sich jetzt als Mitarbeiter

für den Vertriebsinnendienst (m/w/d)
in der Sachbearbeitung (m/w/d) 
in der Bauwerksabdichtung (m/w/d) 

 

www.schlafge-gmbh.de/stellenanzeigen

 

Die ersten milden Tage kündigen bereits den Frühling an. 
Doch gerade jetzt fühlen sich viele Menschen schlapp: die 
berüchtigte Frühjahrsmüdigkeit schlägt zu. Mit ein paar 
Tipps kommen Sie schnell wieder aus dem Tief heraus.
Ein Grund für Frühjahrsmüdigkeit kann sein, dass es drau-
ßen wieder länger hell ist. Licht beeinflusst den Hormon-
haushalt. Dass sich das Gleichgewicht wieder einpendeln 
muss, ist ein natürlicher Prozess, aber anstrengend für 
den Körper. Unterstützen können wir ihn mit Bewegung 
an der frischen Luft. Außerdem brauchen wir jetzt Mine-
ralstoffe. Sie sind wichtig für die Muskeln, regulieren die 
Spannung der Blutgefäße und sorgt dafür, dass die Bo-
tenstoffe Serotonin und Melatonin gebildet werden kön-
nen. B-Vitamine (B1, B2, B6, B12 und Folsäure) sind am 
Energiestoffwechsel und an der Blutzellbildung beteiligt. 
Fehlen sie, macht sich das durch Müdigkeit bemerkbar. 
Die Frühjahrsmüdigkeit sollte nach zwei bis vier Wochen 
wieder verschwinden und der Körper dann auf Frühling 
eingestellt sein.

ssp-o (redaktionell gekürzt)

So werden Sie frühlingsfit

SCHAU REIN! Woche der offenen Unternehmen Sachsen
Digitale Einblicke in eine praxisorientierte Arbeitswelt

Die aktuelle Pandemie hat auch für «SCHAU REIN! – Woche 
der  offenen Unternehmen Sachsen« Konsequenzen und 
erschwert  die Durchführung und Teilnahme. Dennoch: Die 
Einblicke in verschiedene Berufsbilder sind für die Berufs-
orientierung der Jugendlichen ab Klassenstufe 7 weiterhin 
wichtig. 

Wir möchten Sie daher dazu motivieren, Ihre SCHAU-
REIN!-Angebote auch digital anzubieten. Für viele von Ihnen 
ist dies sicherlich Neuland und es stellt sich die Frage, wie 
Veranstaltungen digital umgesetzt werden können. Dieser 
Leitfaden soll Ihnen dabei helfen. 

Was ist das Hauptziel eines digitalen Angebotes? Auch hier 
gilt es, den (Ausbildungs-) Beruf für Schüler*innen erlebbar zu 
machen. Dabei sollen die wichtigsten Tätigkeitsfelder, Auf-
gaben und Arbeitsabläufe gezeigt werden. Ziel ist es, dass 
Schüler*innen danach wissen, welche Anforderungen mit 
dem Beruf verbunden und welche Kenntnisse und Fähigkei-
ten erforderlich sind.

Ziele der Veranstaltung: Warum und wofür benötigen wir di-
gitale Angebote?
Betrachten Sie Ihr digitales Angebot als Ersatz oder Ergän-
zung zur Präsenzveranstaltung und legen Sie Ziele Ihrer Ver-
anstaltung fest. Diese können sein: 
•	 Interesse am Berufsbild wecken
•	 Orientierung in der Berufswelt ermöglichen
•	 Kontakte zu potenziellem Fachkräftenachwuchs herstellen
•	 berufsbezogene Geschlechterklischees abbauen (wichtig, 

um festzulegen, wer welchen Beruf vorstellt)

Ihre Augen bewegen sich bis zu 250.000 Mal am Tag. 
Erleben Sie  jeden dieser  Augen blicke so scharf wie 
nie zuvor: mit bio metrischen Gleitsichtgläsern von 

Rodenstock. Steigen Sie jetzt um und überzeugen Sie sich 
selbst, wie die neuen Brillengläser exakt Ihrem

individuellen Augenprofi l entsprechen. Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450
www.augenoptik-fi ndeisen.de

*Gültig bis 31.03.2022, Foto: Rodenstock

250.000x
SCHÄRFER 
SEHEN

*

Bei uns sind KEINE Tests, 2G oder 3G Nachweise erforderlich. Wir haben weiterhin für Sie geöffnet! 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische 
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst
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Aus der Wirtschaft Aktuell

Ihr Unternehmen: Wer und was soll gezeigt werden?
Was macht den Beruf aus? Entscheiden Sie bewusst, welche 
Arbeitsbereiche vorgestellt werden sollen.
• 	Einblicke in den Arbeitsalltag (wichtige/typische/besonde-

re/unbekannte Tätigkeiten)
•	 Bereiche und Arbeitsplätze zeigen, die sonst nicht zugäng-

lich sind (z. B. Reinraum, Labor, Technikräume o. Ä.)

Perspektive wechseln: Was interessiert die Teilnehmer*innen?
Informieren Sie vielseitig über Ausbildung, Anforderungen, 
Verdienstmöglichkeiten, Einstiegs- und Aufstiegschancen. Bie-
ten Sie auch Anschlussmöglichkeiten für Praktika und Ferien-
jobs an.

Strukturieren Sie die Angebote nach Altersstufen der Ju-
gendlichen. Schüler*innen befinden sich in verschiedenen Le-
bensabschnitten und haben unterschiedliche Anforderungen.

Wie strukturieren und organisieren Sie Ihr Angebot?
Überlegen  Sie, wer sich besonders gut eignet, um den Jugend-
lichen die Inhalte zu vermitteln. Gerade Auszubildende ermög-
lichen oft einen Austausch auf Augenhöhe.
•	 Welche Mitarbeiter*innen oder Teams übernehmen welche 

Aufgaben?
•	 Wer unterstützt bei der Vorbereitung, wer soll mitwirken?

Welche Formate und Interaktionselemente eignen sich?
Legen Sie das Format in Abhängigkeit von der Teil- 
nehmer*innenzahl fest und wie man Teilnehmende einbindet.
•		 kleine, interaktive Formate, wie Seminare oder Workshops 

(ermöglichen praktische Übungen und Rückfragen)

•	 Schüler*innen selbst aktiv werden lassen
•	 Abwechslung bei der Vermittlung

Welche Tools und Techniken eignen sich?
•	 Software, mit der Sie Erfahrungen haben und der Sie daten-

schutzrechtlich vertrauen (z. B. Skype, Zoom, YouTube, ...)
•	 Wenn Sie Social Media Plattformen nutzen, binden Sie die-

se unterstützend ein
•	 zusätzliche Kommunikationswege z. B. Telefonkontakt

Do's and Dont's
•	 Begegnung auf Augenhöhe:
	 Auszubildende und junge Angestellte einbinden
•	 Power-Point ade:
	 Nicht nur Geschäftsführung oder Fachkraft die Unterneh-

mensdarstellung durch Folien präsentieren lassen
•	 Nicht im Regen stehen lassen:
	 Zeigen Sie Interesse an den Fragen der Jugendlichen
•	 Nicht in Klischees verharren:
	 Nicht alle Jugendlichen leben eine »Null-Bock-Mentalität«. 

Nehmen Sie die Jugendlichen ernst.
•	 »Ich Meister – du nix«
	 Perspektive tauschen! Sich in Jugendliche hinein versetzen
•	 In der Kürze liegt die Würze
	 Konzentrieren Sie sich auf die wichtigen Informationen.
•	 Gut erreichbar
	 Ermöglichen Sie Teilnehmenden auch nach der Veranstal-

tung Kontakt aufzunehmen, um Fragen zu stellen.

pm, Landratsamt Landkreis Leipzig (redaktionell gekürzt)
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Mobilität

Der Große.  
Unser Grand California. 

JETZT NEU 
in unserer Vermietung! 
www.neuseenland-wohnmobile.de 

Jetzt Probe fahren 
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Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto
beseitigen

Viele Menschen kennen das: Die Natur erblüht von Neuem, 
doch man selbst scheint verspätet in eine Winterlethargie zu 
verfallen. Das ist die sogenannte Frühjahrsmüdigkeit. Ähnli-
ches kennt auch das Automobil. Nach den kalten, nassen Win-
termonaten treten am Kraftfahrzeug Ermüdungserscheinungen 
auf. Genauso wie viele ihrer Halter benötigt es eine Frischekur. 
Beim nächsten Besuch in der Waschstraße sollte es mal nicht 
das Sparprogramm sein, sondern besser die Rundumpflege 
inklusive Vorwäsche, Unterbodenwäsche und -versiegelung, 
Felgenreinigung sowie Heißwachs. Und auch der Innenraum 
verträgt einen gründlichen Frühjahrsputz mit Staubsauger, 
Scheibenreiniger und Kunststoffpflege.

Frühlings-Check parallel zum Reifenwechsel
Um die Technik kümmert sich am besten die Kfz-Meisterwerk-
statt im Rahmen eines Frühjahrs-Checks, den man zum Beispiel 
parallel zum anstehenden Umstieg auf Sommerreifen verein-
baren kann. Auf der Hebebühne erkennt der Fachmann sofort, 
wie der Wagen den Winter überstanden hat. Unterboden und 
Auspuff, Stoßdämpfer und Bremsen werden unter die Lupe ge-
nommen, auch den Zustand der Reifen kann man in luftiger 
Höhe optimal untersuchen.

Alle technischen Komponenten auf Herz und Nieren prüfen
Beim Blick unter die Motorhaube zeigt sich zudem, ob die Flüs-
sigkeitsstände noch in Ordnung sind und wo sie gewechselt 
oder nachgefüllt werden sollten. Die Kfz-Mechatroniker unter-
suchen zudem Batterie, Elektrik und Lampen. Den optischen 
Zustand der Fahrzeughülle bringt das helle Werkstattlicht un-
geschönt an den Tag. So lassen sich Steinschläge im Lack er-
kennen und per Smart-Repair oder mit Politur ausbügeln. Auch 
Kratzer oder Risse in der Windschutzscheibe macht es sichtbar, 
um sie gleich reparieren zu können.

Unangenehme Gerüche eliminieren
Zum Abschluss fehlt nur noch der Geruchstest: Unangenehme 
Gerüche aus der Klimaanlage können von einem schlecht ge-
warteten Filter herrühren. Besserung und ein gutes Klima im 
Fahrzeug verspricht hier ein Filtertausch oder eine gründliche 
Desinfektion der Lüftungskanäle.

djd

 

Sobald es draußen wärmer wird, beginnt für die mehr 
als 4,6 Millionen Motorradbesitzer in Deutschland der 
Fahrspaß auf zwei Rädern. Viele tauschen ihr Auto dann 
gegen das Motorrad, das den Winter über in der Garage 
verbracht hat. Es reicht jedoch nicht, das Krad einfach nur 
abzustauben, bevor es auf die Straße geht. Ganz wichtig 
ist eine Überprüfung der persönlichen Schutzausrüstung 
und der Sicherheitstechnik des Motorrads. Und auch der 
Versicherungsschutz spielt eine wichtige Rolle. Denn die 
erste Ausfahrt des Jahres wird bei vielen Motorradfahrern 
nicht vom Wetter, sondern vom Saisonkennzeichen be-
stimmt – Anfang März oder Anfang April. Hierzu Thiess 
Johannssen von den Itzehoer Versicherungen: „Saison-
kennzeichen sparen Kosten. Es gibt sie mit Gültigkeiten 
zwischen zwei und elf Monaten. Außerhalb dieser Zeiten 
darf sich das Motorrad nicht auf öffentlichen Straßen be-
finden. Es ist aber dennoch versichert – beispielsweise, 
wenn es aus der Garage gestohlen wird.“ Die Versicherung 
sollte für das Motorrad als Zweitfahrzeug einen günsti-
gen Einstiegstarif bieten. Sinnvoll ist zudem ein euro-
paweiter Schutzbrief mit 24-Stunden-Service im Scha-
densfall. Auch ein Fahrerschutz, der den Biker bei einem 
selbstverschuldeten Unfall absichert, ist ratsam. „Da die 
persönliche Schutzkleidung teuer ist, sollte sie mitversi-
chert sein, um im Schadensfall nicht auf den Kosten sit-
zenzubleiben.“ 	 txn

Die Motorradsaison beginnt



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 04 / 2022 | 21 

Mobilität

Die tägliche Sorge beim Schulweg
Eltern wünschen sich mehr Sicherheit für Kinder im Straßenverkehr

Über 100.000 Kinder und Jugendliche verunglücken jedes Jahr 
in Deutschland auf dem Schulweg. Die einzige Ausnahme von 
diesem langfristigen Trend bildete das Corona-Jahr 2020 mit 
monatelangen Schulschließungen und deshalb „nur" rund 
71.000 Schulwegunfällen. Diese Zahlen nennt Statista aus Da-
ten der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV). 
Vor allem wenn es frühmorgens noch dunkel ist, ist eine gute 
Sichtbarkeit etwa auf dem Fahrrad oder dem Gehweg unerläss-
lich für die eigene Sicherheit. Denn die Mehrzahl der Schüler 
macht sich alleine auf den Weg, ob zu Fuß, mit dem Rad, mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Schulbus. Nur knapp 
ein Drittel der Eltern bringt einer aktuellen Umfrage zufolge 
ihre Kinder mit dem Auto zur Schule.

Schulweg: Drei Viertel der Eltern sind besorgt
Wenn sich die Kids auf den täglichen Schulweg begeben, be-
gleitet sie oft die Sorge nicht nur ihrer Eltern: 44 Prozent der 
Menschen in Deutschland beurteilen die Verkehrs- und Stra-
ßensicherheit für Kinder auf dem Weg zur Schule und zurück 
als kritisch. Auch das hat die Umfrage zum Thema „Sicherheit 
im Straßenverkehr" im Auftrag des Multitechnologieunterneh-
mens 3M ergeben. Bei den rund 500 befragten Eltern unter 
den insgesamt 2.000 Umfrageteilnehmern sind es sogar drei 
Viertel, die sich um die Sicherheit des Nachwuchses Gedanken 
machen. Besonders besorgt sind die Erziehungsberechtigten in 
Norddeutschland, in Bayern sowie in den ostdeutschen Bun-

desländern. Eine klare Mehrheit von 
70 Prozent fordert, dass die Kommu-
nen mehr für den Schutz von Kin-
dern im Straßenverkehr unterneh-
men sollten. Knapp zwei Drittel aller 
Umfrageteilnehmer sind zudem der 
Meinung, dass der Zugang zu öffent-
lichen Verkehrsmitteln verbessert 
werden müsste.

Sichtbarkeit gibt Sicherheit
Sehen und gesehen werden, dieses 
Motto ist im Straßenverkehr uner-
lässlich. So können sichtbar mar-
kierte Fußgängerüberwege die Sicherheit auf dem Schulweg 
deutlich erhöhen. Dabei kann etwa 3M mit seinen Produkten 
helfen, die hoch frequentierten Verkehrsbereiche vor Schulen 
sicherer zu gestalten. Reflektierende Markierungen von Fuß-
gängerüberwegen und Radwegen, eine gut sichtbare Beschil-
derung oder Folien auf Pollern bieten bei Dunkelheit mehr 
Orientierung und können so dazu beitragen, das Unfallrisiko 
zu senken. Unter www.3M.de/verkehrssicherheit gibt es viele 
Informationen und konkrete Tipps für eine bessere Sichtbarkeit 
auf Straßen, Rad- und Gehwegen.

djd
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Tipps
- Anzeige -

Jede Feier ist im Hotel Seerose möglich 

Das Hotel Seerose ist wieder geöffnet 
und setzt neue kulinarische Akzente 
für das Leipziger Umland. Nach und 
nach wird es zu einem Showhotel um-
gebaut. Das bedeutet, alles was man 
sieht, kann direkt gekauft und je nach 
Größe und Menge gleich in die eige-
nen vier Wände mitgenommen wer-
den.

Interessierte können täglich von 11 Uhr 
bis 14:30 Uhr den Mittagstisch ge-
nießen und anschließend zum Bei-
spiel das Geschirr für zu Hause erste-
hen. So wird die Mittagspause gleich 

zum Shoppingerlebnis. Zusätzlich ist 
das Hotel Dienstag bis Samstag bis  
22 Uhr für alle Gäste geöffnet. The-
menabende, Familienbrunch und ein 
vielfältiges Abendbrot runden das le-
ckere Angebot für die Region ab.

Reservieren können Sie ganz einfach 
per Anruf an 0170 – 376 9414 oder  
E-Mail an info@showhotel-seerose.de. 
Selbstverständlich sind auch sponta-
ne Besuche jederzeit gerne gesehen.

Es können nicht nur Tagungen, son-
dern auch Familienfeiern, Geburtstage 
und Feste aller Art zelebriert werden. 
Mit viel Leidenschaft setzt das Perso-
nal im Hotel Seerose Ihre Essensvor-
stellungen à la carte oder als Buffet 
um. Dabei wird viel Wert auf eine ge-
hobene, kreative Küche und einen fri-
schen Qualitätsstandard gelegt. 

Besprechen Sie einfach all Ihre Ideen 
und Wünsche und wir setzen alles ge-
nauso um, wie Sie es sich vorstellen. 

Sie können sich einfach zurücklehnen 
und mit unserem rundum sorglos-Pa-
ket ausgelassen feiern.

Wir freuen uns auf Sie!

Werfen Sie gern regelmäßig einen 
Blick in die aktuelle Ausgabe, um zu 
erfahren, was es Neues vom Hotel 
Seerose gibt, denn wir bauen nach 
und nach alles für Sie um.
� Hotel Seerose

Hier finden Sie uns: 
Kiebitzgrund 1, 04824 Beucha.
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Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Ist eine Entziehung von Pflichtteilsansprüchen möglich? 
In meiner erbrechtlichen Be-
ratungspraxis werde ich sehr 
oft mit der Frage konfron-
tiert, ob sich die so genann-
ten Pflichtteilsansprüche im 
Rahmen letztwilliger Verfü-
gungen (Testament, Erbver-
trag) reduzieren oder gar aus-
schließen lassen. 

Häufiger Hintergrund ist 
der Wunsch der Ehegatten, 
den überlebenden Partner 
vor Zahlungsansprüchen von 
Pflichtteilsberechtigten zu 
schützen, die im schlimmsten 

Fall dazu führen können, dass infolge des Versterbens des ers-
ten Ehegatten das gemeinsame Familienheim veräußert wer-
den muss und damit -entgegen den gemeinsamen lebzeitigen 
Planungen- dem hinterbliebenen Ehegatten nicht mehr am Le-
bensabend zur Verfügung steht. Vor Beantwortung dieser Frage 
sind zunächst folgende Vorbetrachtungen anzustellen:

Was sind Pflichtteilsansprüche?
Beim Pflichtteilsanspruch handelt es sich um einen sog. Zah-
lungsanspruch des/der Pflichtteilsberechtigten gegenüber 
dem Pflichtteilsverpflichteten, i.d.R. gegenüber den/die Erben. 

Wer sind die Pflichtteilsberechtigten?
Die Abkömmlinge (Kinder, Enkel, Urenkel etc.), seine Eltern und 
sein Ehegatte.

Entsteht der Pflichtteilsanspruch immer?
Nein; Voraussetzung dafür ist, dass der Erblasser den/die 
Pflichtteilsberechtigten durch eine Verfügung von Todes we-
gen (wirksam) von der Erbfolge ausgeschlossen hat.

Wie hoch ist der (ordentliche?) Pflichtteilsanspruch?
Grundsätzlich beträgt er die Hälfte des Wertes des gesetzlichen 
Erbteils des Pflichtteilsberechtigten. 

Pflichtteilsentzug möglich?
Das gesetzliche Pflichtteilsrecht dient der sozialen Absiche-
rung besonders naher Angehöriger und des überlebenden 
Ehegatten, so dass nur in den wenigen -gesetzlich geregel-
ten- Ausnahmefällen die Möglichkeit besteht, den Pflichtteil 
beispielsweise durch Testament zu entziehen und damit den/
die Pflichtteilsberechtigten wirtschaftlich auf "Null herunter-
zusetzen", beispielsweise, wenn er dem Erblasser etc. nach dem 
Leben trachtet, sich eines Verbrechens oder schweren Verge-
hens an ihm schuldig macht, oder die dem Erblasser gegenüber 
gesetzlich obliegende Unterhaltspflicht böswillig verletzt etc. 

In den allermeisten Fällen liegen die engen Voraussetzun-
gen für einen solchen Pflichtteilsentzug jedoch nicht vor; ins-
besondere reicht allein ein nachhaltig gestörtes Verhältnis zwi-
schen Erblasser und Pflichtteilsberechtigten hierfür nicht.

Besteht für den Testierenden dann überhaupt eine Möglichkeit, 
auf den Pflichtteilsanspruch Einfluss zu nehmen?
Ja; einerseits ist zu bedenken, dass sich die Höhe des Pflicht-
teilsanspruches an dessen im Erbfall vorhandenen Nachlass-
vermögen berechnet, so dass (rechtzeitige) lebzeitige Ver-
mögensdispositionen und -verfügungen zumindest die Höhe 
dieses Anspruches beeinflussen können.

Besteht zwischen den Testierenden und dem/den Pflicht-
teilsberechtigten Einigkeit, kann im Rahmen eines (notariell zu 
beurkundenden) Erbvertrages ein Pflichtteilsverzichtvertrag, 
beispielsweise auch beschränkt auf einen oder mehrere Nach-
lassgegenstände (z.B. das gemeinsame Familienheim etc.) ab-
geschlossen werden.

Außerdem versucht die so genannte „Jastrowsche Straf-
klausel" die Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen im 
Versterbensfall des ersten Ehegatten durch einen Pflichtteils-
berechtigten dadurch zu erschweren, als dass er (ggf. auch sei-
ne Nachkommen) im Nachversterbensfall des hinterbliebenen 
Ehepartners ebenso von der Erbfolge ausgeschlossen wird und 
daher auch in diesem Fall lediglich seinen Pflichtteil erhält.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Recht

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt 
keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten  
Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

- Anzeige -
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Schutz vor Einbrechern:
Tipps für mehr Sicherheit

Die Zahl der versicherten Wohnungseinbrüche ist in den letzten 
Jahren auf ein historisches Tief gesunken. So verzeichnete der 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft für das 
Pandemie-Jahr 2020 nur 85.000 Wohnungseinbrüche. Im Rah-

men der bis 1998 zurückreichenden Statistik sei das der absolut 
niedrigste Wert gewesen, gibt der Verband an. Auch die Zahlen 
der Gothaer sprechen eine eindeutige Sprache: Während dem 
Versicherungs-Unternehmen 2015 noch 17.103 Einbrüche in 
Privathaushalten gemeldet wurden, waren es im vergangenen 
Jahr nur 8.913.

Gelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher haben immer Saison. Über kurz oder 
lang werden die Maßnahmen gelockert, die Mobilität nimmt 
wieder zu. Das belegen auch aktuelle ADAC-Statistiken, schon 
jetzt erreichen die täglichen Staus wieder das Vor-Corona-Ni-
veau. Somit sind die Menschen weniger zu Hause. Das gibt auch 
Dieben wieder mehr Gelegenheit, aktiv zu werden. Vor allem 
zum Start in das Wochenende schlagen Einbrecher gerne zu. Es 
gibt jedoch eine Reihe von Maßnahmen, die es Dieben schwer 
machen und damit zur Prävention beitragen.

Tipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben unnötig leicht: Gekippte Fenster 
oder nicht abgeschlossene Haustüren werden als Gefahren-
quellen oftmals nicht erkannt. Das einfachste Mittel gegen Ein-
bruch ist das Vortäuschen von Anwesenheit, etwa durch Zeit-
schaltuhren für Lampen. Das empfiehlt auch Ekkehart Karen 
vom Beratungsservice Einbruch-Diebstahl-Schadenprävention 
für die Gothaer. Wenn Freunde oder Nachbarn zudem den Brief-
kasten leeren, kann das schon hilfreich sein. Weiterhin sinnvoll: 
die Überlegung, was man überhaupt besitzt. Wenn es zu einem 
Einbruch kommt, ersetzt die Hausratversicherung den materi-
ellen Schaden. Dafür müssen die Einbruchopfer schnellstmög-
lich eine Stehlgutliste an den Versicherer und die Polizei geben. 
Bei Neubauvorhaben, Renovierung, An- oder Umbau gilt es, den 
Einsatz einbruchhemmender Außentüren, Terrassen-Balkon-
Türen und Fenster einzuplanen. Schließzylinder sollten gegen 
Abbrechen, Herausreißen und Kernziehen geschützt werden. 
Auch wichtig: den eigenen Haustürschlüssel nie draußen de-
ponieren und die Haustür immer abschließen. Außenbereiche 
sollten beleuchtet sein, beispielsweise mit Bewegungsmeldern. 
Und nicht zuletzt sollte man weder auf dem eigenen Anrufbe-
antworter noch in den sozialen Netzwerken Hinweise auf die 
geplante Abwesenheit hinterlassen.

akz-oBesuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz 
Brandschutz 

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Geschäftszeiten: 
Mo – Do 09.00 – 15.00 Uhr 

Probleme mit Ihrer Heizung?

Damit Ihre Heizung Sie nicht 
im Stich lässt oder mit 
hohen Heizkosten überrascht, 
sollte ein Fachmann 
nach dem Rechten sehen.

 

Mit vielen historischen Elementen machte eine kleine Vil-
la von 1934 allerlei Vorgaben für die anstehenden Reno-
vierungsarbeiten. „Uns war wichtig, viele der original Ele-
mente im Haus zu erhalten“, schmunzelt Claas Lehmann, 
der das Haus heute mit seiner Frau und den zwei Töchtern 
bewohnt. Bei der räumlichen Farbgestaltung gab es Un-
terstützung von der Schwester, Martina Lehmann.
Den Ausgangspunkt für die Entwicklung des Farbkon-
zepts bildeten Wohn- und Esszimmer. Sie verfügen über 
einen wunderschönen alten Holzboden, der im Fischgrät-
Muster verlegt ist. „Der Boden weist einen angenehmen, 
warmen Farbton auf, wie auch einzelne Möbelstücke und 
die alten Vorhangstoffe in Ocker. Dem habe ich ein helles, 
kühltoniges Grünblau entgegengesetzt, das sich durch 
beide Räume zieht. Die Farbwahl passt zur Familie, die 
eine große Leidenschaft fürs Segeln hat: Der Boden er-
innert an ein Schiffsdeck, die Wandfarben an das Meer“, 
erklärt Martina Lehmann. Im Kontrast dazu setzte sie im 
Kaminbereich einen Akzent aus einem vergrauten Rot-
violett. Die Küche mit knallroter Einbauküche aus den 
Sechzigerjahren und Boden im schwarz-weißen Schach-
brettmuster erhielt einen zurückhaltenden Sandton. Der 
Eingangsbereich des Hauses hat einen sandfarbenen 
Steinboden. Im kompletten Wohnbereich wurden die 
Wände mit CapaSilan gestrichen.	 txn

Aber bitte mit Farbe!
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VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

Katrin Gutzer Immobilien
Immobilienmakler IHK

Buchenweg 3 | 04463 Großpösna

info@gutzer-immobilien.de
www.gutzer-immobilien.de
Telefon: 034297 992895
Mobil: 0177 2137943

Verkaufen Sie keine 
Immobilie, bevor Sie mit 
uns gesprochen haben.
www.lbs-immo-muldental.de

Bausparkasse der Sparkassen


Sparkasse
Muldental

Immobilienpartner der

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 03437 919929

Ihre Partner 
aus der Region

Schmuckstücke für das Badezimmer

Mit dem Trend zur Individualisierung werden auch Bad- und Kü-
chenräume zunehmend zu einer eigenen Erlebniswelt. In dieser 
steht jedes Produkt für ein einzigartiges Juwel, das Emotionen 
hervorrufen und Menschen überraschen soll. So ähneln tägli-
che Gebrauchsgegenstände Kunstobjekten, die als persönlicher 
Spiegel des Besitzers individuell veredelt sind. Dafür werden 
durch den Einsatz branchenfremder Technologien in ästheti-
scher wie technischer Hinsicht Grenzen durchbrochen. Die Mar-
ke Axor beispielsweise setzt mit ihrer Edge-Kollektion auf mo-
dernste Diamantschleif-Technologie, welche den Badarmaturen 
ein skulpturähnliches und architektonisches Aussehen verleiht. 
Dieses speziell in der Raumfahrt- und Laserindustrie eingesetz-
te Werkzeug ermöglicht ultrapräzise Kanten und Flächen sowie 
feine Strukturdetails, die ein faszinierendes Spiel aus Licht und 
Schatten schaffen. So entsteht ein dreidimensionales Design, 
welches die Armatur zu einem neuen haptischen Erlebnis mit 
einem Maximum an Glanz und Strahlkraft macht. Die Kollek-
tion entstand in Zusammenarbeit mit dem französischen De-
signer Jean-Marie Massaud. Die Produkte der Kollektion sind 
massiv und filigran zugleich, eine Symmetrie aus Flächen und 
Kanten, asymmetrisch zusammengesteckt.

Alltagsgebrauch als Herausforderung
Doch gerade die Widerstandskraft und Langlebigkeit eines Pro-
dukts sind bei der Umwandlung eines täglichen Gebrauchsob-
jekts in ein echtes, funktionales Kunstwerk große Herausforde-
rungen. Zusätzlich stellt sich die Frage nach der Individualität 
des Erlebnisses. Um beide Bedürfnisse erfüllen zu können, 
setzt die Marke einerseits auf den speziellen Einsatz des PVD-
Verfahrens (Physical Vapour Deposition), das die Oberfläche der 

Armatur widerstandsfähiger und langle-
biger macht. Andererseits können Kun-
den individuell zwischen den glänzen-
den FinishPlus-Oberflächen Polished 
Gold Optic, Polished Bronze, Polished 
Red Gold und Polished Black Chrome 
wählen. Gleichzeitig ist die Armatur für 
den Waschtisch, die Wanne, das Bidet 
und mit verschiedenen Ther-
mostatmodulen auch für die 
Dusche erhältlich.

akz-o
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Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06
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Annahmestelle Privatanzeigen

Danny Berndt, 
Markt 7, Naunhof 
 034293 30567Danny BernDt

Fotografenmeisterin

Markt 7 · 04683 naunhof
tel.: 034293 30567 · Mobil: 0177 6144144

Familienanzeigen im Amtsblatt 
• zum Schulanfang, Jugendweihe/Konfirmation
• zur Geburt Ihres Kindes
• zur Hochzeit, Hochzeitsjubiläum
• zum Geburtstag
und weitere Gelegenheiten 

Hier

Annahmestelle

mit Motivvorschlägen

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 9 - 12 Uhr 

 und 14 - 18 Uhr

DRUCKHAUS BORNA, 
Abtsdorfer Straße 36, Borna
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten. Dann wenden Sie sich an ...

Trauer

Ur nen-  und
Sarg schmuck,

Gestecke,  Krän ze ,
Herzen,  Trauersträuße

Lieferservice

Gern be ra ten wir Sie aus führ lich oder Sie bestellen 
einfach in unserem Onlineshop und wir bringen 

Ih ren Blumengruß zum Ort der Beisetzung.

Das Floristikfachgeschäft

Raumzauber-Sinnwelt - Das Floristikfachgeschäft
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84

Leipzig * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13
Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

Trauer

Es gibt kein Richtig oder Falsch:
Wege der Trauerbewältigung

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie 
erfahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie 
von einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig 
trauern können. Hinzu kommt, dass viele Angehörige nicht oder 
nicht mehr an dem Ort arbeiten, an dem sich das Grab befindet. 
In letzter Zeit kommt Corona mit den Kontaktbeschränkungen 
hinzu.

Mit der Trauer kommt die schmerzliche Erkenntnis der End-
lichkeit. Die Einsicht reift, dass ein Partner, Freund oder Ver-
wandter nach einem Todesfall tatsächlich nicht mehr da ist. 
Viele Bereiche des täglichen Lebens werden nicht mehr so sein 
wie bisher. Diese Einsicht ist oft so schmerzhaft, dass Men-
schen manchmal meinen, im Trauerfall besonders stark sein zu 
müssen, oder versuchen, sich anders abzulenken. Dabei ist es 
wichtig, die Trauer und damit auch den Schmerz zuzulassen, 
um den persönlichen Weg der Trauerbewältigung besser finden 
können.

Rituale beim Abschiednehmen
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft gibt Anregungen für die 
Trauerbewältigung:
• 	Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-

sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemein-
de zusammenkommen wird.

• 	In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. 

Auch können Sie Briefe an Freun-
de und Angehörige schreiben, um 
Erlebnisse noch einmal Revue pas-
sieren zu lassen. Es ist eine guttu-
ende, langsame Kommunikation in 
der sonst so schnellen Zeit.

• 	Früher war es üblich, regelmäßig 
das Grab zu besuchen. Wenn das 
nicht möglich ist, hilft es vielleicht, 
zum Gedenken eine Kerze anzuzün-
den oder an einen vertrauten Ort 
zu gehen.

• 	Nehmen Sie Abschied von alten Ge-
genständen, wenn das für Sie mög-
lich ist. Vielleicht wandern sie erst 
einmal in eine Kiste, später in den Keller – Abschied braucht 
nun einmal Zeit.

Entscheidungshilfen

Mit einer sogenannten Bestattungsverfügung lässt sich zu Leb-
zeiten verbindlich festlegen wo und wie die eigene Beerdigung 
stattfinden soll. Dies kann den Hinterbliebenen in der Zeit der 
Trauer helfen und den Abschied etwas leichter machen. Mehr 
zum Thema Vorsorge, Todesfall, Bestattung und Trauer finden 
Sie unter www.deutschefriedhofsgesellschaft.de/ratgeber.

akz-o
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